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Sadischer Landtag .
A Karlsruhe , 10. März .

1 . Kammer . (7 . Sitzun g.)
Präsident PrinzKarl : Seitdem wir das letzte Mal versammeltwaren , hat uns ein schwer zu überwindender , tief schmerzlicher Verlustdurch das Ableben des Geh . Raths Dr . Meyer betroffen . Der Ver¬storbene war von allen Mitgliedern dieses Hauses in hohem Maße ge¬litten und geschätzt. Wir verlieren in dem Heimgegangenen eine Persön¬lichkeit die wir in jeder Beziehung sehr schwer vermissen werden . Da esin unserem Hause üblich ist, einem verstorbenen Mitgliede einen Nachrufzu widmen , so ertheile ich zu diesem Zwecke Hrn . Geh . Rath Rümelindas Wort .
Geh. Rath Rümelin : Wir stehen heute noch unter dem Eindrückedes schweren Verlustes , der uns betroffen hat . Ich werde versuchen , diehohen Verdienste des Verstorbenen zu beleuchten , und ihm den schuldigenDank zu zollen . Redner gab sodann ein Lebensbild von dem Verstor¬benen ihn als eine Leuchte der Wiffenschaft , hervorragenden Politikerund liebenswürdigen Menschen schildernd .
Zum ehrenden Andenken für den Verstorbenen erheben sich die Mit¬glieder deS Hauses von ihren Sitzen .
Darnach wurde m die Tagesordnung ringetrcten .Freiherr von R ü d t zeigte die neuen Eingaben , Petitionen , an .Es erfolgte darnach die Prüfung der Wahl des Vertreters der Uni¬versität Heidelberg , die durch den Tod Meyers nothwenbig war .G >wählt wurde Professor Schäfer , dessen Wahl für unbeanstandet er¬klärt wurde .
Der Präsident beeidigte darauf daS neue in das Haus eingetreteneMitglied Schäfer .
Es erfolgt hierauf die Berathung über den von der Zweiten Kam¬mer eingebrachten Gesetzcsvorschlag : Einführung bezw . Zulassungbon Orden und ordensähnlichen Kongregationen betr .
Geheimrath Dr . Schneider : Für den uns entrissenen , unver -gehlichm Geheimrath Meyer habe ich das Referat übernommen . Miteinem gewissen Zagen bin ich an dies« Aufgabe herangetreten , war dochMeyer als Staatsrechtslchrir und Kirchenrechtslehrer der berufenste Ver¬treter in dieser Sache zu sprechen. Ich bin als Berichterstatter in einerschwierigen Lage , denn es hat keine Kommissionsberathung stattgefunden ,in der Beschlüsse gefaßt worden find . WaS ich daher vortrage undVorschläge , ist nur meine Ansicht . Der bon der Zweiten Kammer ange¬nommene Gesetzesvorschlag Wacker und Genossen verlangt eine Abänder¬ung deS Par . 11 des Gesetze - vom Jahre 1860 , die rechtliche Stellungder Kirche betreffend . Der Antrag will die uneingeschränkte Zulassungder Orden und bestimmt nur , daß von der Niederlassung der RegierungAnzeige gemacht wird . Es kann zugegeben werden , daß die Orden eineEinrichtung der katholischen Kirche sind und daß die Kirche ein Recht aufZulassung von Orden hat . Dieses Recht ist aber im Par . 11 des Ge¬setzes im Prinzip anerkannt , so sehr auch Bedenken gegen die Zulassungvon Orden sprechen. Nur tst nach dem Gesetz die Zulassung der Ordenvon der Genehmigung der Regierung abhängig . Die Zulassung derOrden ist demnach keine Rechtsfrage , sondern eine politische Frage . DerAntrag Wacker will daß bei bloßer Anzeige beliebig Klöster errichtet wer¬den können . Es ist aber für die Regierung unmöglich auf ihr Rechtbezüglich der Zulassung der Orden zu verzichten . Wurde die Regier¬ung das thun , dann würde bei uns ein Zustand geschaffen werden , wieu in Baden nie bestanden hat . Aber auch vom Standpunkt der Kircheist eS anerkannt worden , daß der Staat das '

Recht hat , die Orden zuzu -

laffen oder nicht . Der Antrag Wacker will aber das Befugnißrecht desStaates beseitigen . Das kann nicht zugegeben werden . Rach den frühe¬ren Erörterungen in diesem Hause über den vorliegenden Antrag habeich weitere Ausführungen nicht zu machen. Ich kann an Sie nur denAntrag stellen, den Gcsctzesvorschlag abzulehnen .Graf Helm statt als Correferent erklärte Namens seiner Ge¬sinnungsgenossen , daß der Antrag Wacker die Absicht der thatsächlichenZulassung der Orden zu Grunde liegt . Ich gebe zu , daß der Antrag dieGenebmigungsbefugniß der Regierung beseitigen will . Das wünschenwir nicht und wir werden deshalb auch nicht für den Gesetzesvorschlagstimmen . Wir erlauben uns aber , folgenden Antrag zu stellen : „ DieRegierung wird ersucht, von dem ihr zustehenden Recht Gebrauch zumachen und in der nächsten Zeit Ordensniederlassungen zu gestatten .
"Der Antrag ist unterzeichnet von dem Fürsten von der Leyen , FreiherrnFranz von Bodman , Graf Andlaw , Graf Hcnin und Graf Heimstatt .Air stehen mit unserm Anträge auf dem Boden des Gesetzes . Die bis¬herige Beschränkung des Gesetzes wird von den Katholiken drückend em¬pfunden . Die Regierung soll die Zulassung der Orden ohne weiteres ge¬statten , sie soll aber deren Genehmigung , wenn sie . dazu keine triftigenGründe hat , nicht versagen . Die Nichtzulassung der Orden dürfe nichtaus Gründen geschehen, die auf nichtkirchlichem, auf anderem , auf politi -schemGebiete liegen Der Hr . Staatssekretär hat im anderen Hause erklärt ,daß ein Grund zur Ablehnung der Orden in der Störung des konfes¬sionellen Friedens zu suchen seil Die Erfahrung , die wir in Badenmit den Missionen gemacht haben und die Thätigkeit der Orden in anderenLändern zeigen , daß der konfessionelle Frieden durch die Orden nicht ge¬stört wird . Es wird als ein großer Mißstand empfunden , daß durch dasFehlen von Orden eine gewisse Anzahl von jungen Theologen gezwungenist, aus dem Lande zu gehen. Ich bin überzeugt , daß die Orden nicht nurden religiösen Frieden nicht gefährden , daß sie vielmehr das religiöseBewußtsein beleben. Sollten die Orden wirklich den religiösen Friedenstören , dann hat die Regierung Mittel genug , dem entgegenzutrcten . Ichbitte Sie , unserem Antrag zuzustimmcn .Geh . Rath Schneider trat dem Antrag entgegen und bemerktezur Begründung seines Standpunktes , daß durch das bestehende Gesetzdie Freiheit der Kirchen gleichgestellt und das unveräußerliche Recht derRegierung gewahrt werden soll. Es liegt übrigens gar nicht im Sinnedes Gesetzes, daß in absehbarer Zeit Gebrauch von dem Gesetze gemachtwerden muß . Die Regierung hat das Recht , dm Zeitpunkt , wann Ordenzugelassen werden sollen , zu bestimmen . Die Beharrlichkeit , mit welcherdie Ordensanträge jedes Jahr eingebracht w-rssdn , rechtfertigen die An¬nahme , daß di; Orden nicht allein kirchlichen Zwecken, sondern auch hierar¬chischen und propagandistischen Zwecken dienen sollen . So lange wir abersehen, daß durch die Gewährung von Orden dauernde friedliche Zu¬stände nicht geschaffen werden , können Ordensniederlaffungen nicht ge¬währt werden .

Staotsminister N o k k legte den schon aus den Verhandlungen desanderen . Hauses bekannten Standpunkt der Regierung dar und erklärte ,daß sich die Regierung keine bindenden Vorschriften bezüglich der Zulass¬ung der Orden machen lasse. Wenn eine friedliche Gesinnung , wie siein diesem Hause zu Tage getreten , vorhanden wäre , dann wäre wohlder Zeitpunkt , einen modus vivendi zu finden , nahegerückt . Die Ge¬währung der Orden darf aber nicht eine Etappe in dem fortgesetztenKriege auf kirchenpolitischem Gebiete sein . Nur wenn der Geist derBerständigung der herrschende ist, dann kann die Regierung Vorgehen.Nach kurzen Bemerkungen des Grafen H e l m st a t t wurde der G e-setzesvorschlag Wacker ein st im m ig und darauf derAntrag Helmstatt mit allen gegen 5 Stimmen ab¬gelehnt . — Daraus wurde die Sitzung geschlossen.* * *
2 . Hammer . (41 . Sitzung .)

Präsident Gönner eröffnete 914 Uhr die Sitzung .Am Regierungstisch : Minister Eisen lohr und Reg .erungskom -missäre . >
Tagesordnung : Fortsetzung der Berathung des Berichts der Budget¬kommission über das Budget des Ministeriums des Innern — Haupt -

abtheilimg 4 — für die Jahre 1900 und 1901 : Verwaltunzszweige derI Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues , Titel 17 der Ausgabe ,Titel 8 der Einnahme .
Sekretär B l ü m m e l zeigte die neuen Eingaben an . Es warenu . A . eine Petition der Stadträthe der Städte , die der Städteordnnugunterstehen , cingegangen , bcteffend die Aufhebung des Pflastergeldes 1 fer¬ner lag eine Petition des landwirthschaftlichen Bezirksvereins Bruchsalvor , die Aufhebung der Wcinaccise betreffend .Präsident Gönner : Ehe wir in die Tagesordnung einireien , Hab«ich Ihnen eine Mittheilung zu machen. Es ist wieder ein Mitglied diesesHauses aus dem Leben geschieden. Seit der letzten Sitzung ist uns di «Trauerbotschaft geworden , daß am 8 . ds . Mts . d«r Abgeordnete Reichertnach schwerem Leiden 8em Leben entrissen wurde . In diesem Hause ver¬trat der Verstorbene dea 30 . Wahlbezirk ununterbrochen über 28 Jahre .Den Arbeiten der Kammer unterzog er sich mit rühmenswerthem Eiferund großer Sackkenntniß . Reichert war ein charakterfester Mann und er¬freute sich daher der allgemeinen Achtung . Er war uns ein licbwertherKollege . Unter Wahrung seiner Grundsätze wußte er gegen jeden einliebenswürdiges Betragen an den Tag zu legen, das ihm überall Ent¬gegenkommen sicherte . Reichert gehörte dem Reichstag an ; er war Mit¬glied des Kreisausschusses , des Bürgerausschuffes feiner Heimathsstadt ,des Eiserbohnraths und des Bezirksraths . In seiner Vaterstadt zählteer zu den angesehendsten Bürgern und dort kvird ihm ein ehrendes An¬denken steis gesichert sein. Sie haben sich von Ihren Sitzen zum ehrendenAndenken erhoben, ich darf dies feststellen als ein Zeichen der Anerkenn¬ung und Ehrung , die auch wir dem Verstorbenen zollen .Es wird hierauf in die Tagesordnung eingetreten , Spezialberathungdes Budgets der Oberdirektion des Wasser- und Straßenbaues .Abg . W e y g 0 l d t dankt der Regierung für die Einstellung einesPostens zur Verbesserung der Landstraße in dem rasch aufblühenden Jn -dustrieorte bei Rheinfelden .

Auf Antrag des Abg . Heimburg er wird die Berathung über dieeingesetzten 40 000 M zur Pflasterung der Landstraße von Rheinlust biszur Rheinbrüüe in Mannheim ausgesetzt, bis das neue Straßengesetz er¬ledigt ist .
Abg . W e r r bittet die Regierung die Korrektion der Straße nachOsterburken vorzunehmen , da schon wiederholte Unglücksfälle vorgekom¬men .
Minister E i s e n l 0 h r betont , daß diese Korrektion nur zurück¬gestellt sei, da sie bisher an der Beitragsleistung der Gemeinden ge¬scheitert sei.
Abg . W i l ck e n s bittet die Regierung , die Vorarbeiten zur Er¬stellung eines Dienstgebäudes für die Wasser - und Straßenbauinspektionfür die Kulturinspeltion in Heidelberg so rasch als möglich zu erledigen ,dann könne das Gebäude bis 1. Oktober 1901 erstellt werden .Die sonstigen Positionen werden debattelos erledigt .Nächste Sitzung : Montag -4 Uhr . Budget der Landesstatistik undder Gewerbe ; Petitionen des Badischen Geometervereins um Besserstell¬ung der Geometer und der Bureauaffistenten bei den Vezirksgeometer -siellen um Abänderung ihres Titels und Einweisung in die Gehalts -klaise H . —

Bndische Chronik .* Mannheim , 10 . März . Aus Anlaß der gestrigen Wieder -kehr des Todestages Kaiser Wilhelms I . legten gestern Abordnungendes Stadtraths , der militärischen Vereine und des Grenüdierregi -tments am Kaiserdenkmal Kränz « nieder .* Mannheim , 10 . März . Die Enthüllung des Bismarck -Denkmals findet , wie nunmehr definitiv feststeht, am 31 . März unterAnwesenheit des Großherzogs statt . Die Festrede wird Herr Dr .Adolf E .'emm halten .
( !) Baden , 10 . Marz . Gefiern Abend stürzte hier in derStephanienstraße FrauMttwe R . aus dem Dachstock ihrer Wohnungauf die Straße . Ob Unglücksfall oder Selbstmord vorliegt , ist nochnicht festgestellt .Am Schatten der Wacht .

Roman von F . A r n e f e l d.
(Nachdruck verboten .)<19 . Fortkehung .Z

„Soll geschehen., Herr Doktor, " antwortet « Heyne , sichtlich er¬freut durch diese Zeichen des wieder neu erwachenden Lebensrnuthesbei seinem jungen Herrn . „ Soll ich nicht vielleicht auch eine FlascheDein aus dem Keller holen ?"
„ Den besorge ich mir lieber selbst , sputen Sie sich , denn Drehergeht sonst vielleicht aus , und ich möchte gern wissen , ob ich Morgennoch vor seiner Sprechstunde zu ihm korNmen kann , um die nöthigenVerabredungen mit ihm zu treffen ."
„Verrückter Emsall ! "

schalt Frau Heyn «, als ihr Mann den,Befehl des Herrn ausrichtete ; „erst hockt er zwei Tage lang oben imAmmer , daß man es kaum lüften kann , und nun will er in derDunkelheit im hintersten Winkel des Gartens zu Abend essen. Undich soll daS alles hinschleppen — und kalt wird das Essen auch dabei ! "
„Es find ja nur Eier , die wirst Du wohl warm halten können ;raisonniere doch nicht über Alles und sei froh , daß er wieder einbischen Lrbensmuth zu kriegen scheint, " erwiderte Heyne , währendtt die Stube und gleich darauf das HauS verließ .
„Wenn ich nur wüßte , was das Alles bedeuten soll ! " brummteDrau Heyne , während sie Tischzeug und Geschirr in einen großenKorb packte. Auf dem Wege nach der Laube begegnete sie dem Herrn»nd rief ihm zu : „No , das ist recht, Herr Doktor , daß Sie wieder ein -Aol tm Freien essen wollen ! Der selig « Herr hat 's immer den ganzenDvmmer hindurch gethan und bei Ihnen kommt 's so selten - vor ; ichdeck: schnell und hole dann die Speisen . "
„ Ich folgt Ihnen sogleich ; ich will nur erst noch einen - Augm -

WUt nach den Pferden sehen, " erwiderte der Doktor und ging in denStall , blieb darin übet nur so lange , bis die Frau Heyne hinter derThssr " es hohen , grün angestrichenen Zauns verschwunden war .Sd ieft heraustretend sah er sich nach allen Seiten um , huschte überden >*c ! und in das Haus , wo er die Thür zu der Küche öffnete .

Eine kleine Lampe erhellte nothdürfttg den bereits ganz dunklenRaum : ihr Schein genügte jedoch, um den Doktor wahrnehmen zulassen , daß auf dem Kochherde, unter dem Noch ein schwaches Feuerbrannte , rin« weitbauchige Kanne stand . Mit einem Sprunge stander am Herd , hob den Deckel von der Kanne , entkorkte das mitgebrachteFläschchen , goß etwas davon in den Kaffee , steckte es wieder zu sich ,deckte die Kanne zu und entfernte sich rasch. Auch den Hof durch¬maß er mit schnellen Schritten ; erst im Garten angekommen ,wandelte er gemächlich die mit Kies bestreuten Wege zwischen den mitBuchsbaum eingefaßten Beeten entlang , von welchen stärkende Düfte ,die laue Luft durchwürzend , aufstiegen .
Von hier aus begab sich Georg m die Bohnenlaübe , und kaumwar er dort angekommen , so wurde ihm auch schon -das Essen ge¬bracht .
„ Sie können morgen wieder wie sonst in meinen Zimmern auf -räumen , während ich auf die Praxis fahre , Frau Heyne ; ich werdeauch das Laboratorium offen lassen, "

sprach der Doktor zu seinerHaushälterin .
„ S - hr wohl , Herr Doktor, "

antwortet « diese unterwürfig .„Darf ich Ihnen morgen eine Hammelkeule schmoren ? Ich habe sieschon ein paar Tage in Mich liegen ."

„Jawohl , Frau Heyne , das dürfen Sie !"
„ So ist es recht," lobte sie , „Sie haben ja die ganzen Tage sogut nie nichts gegessen , das kann doch nicht so fortgehen ; auch dasheutige Abestdbrod ist recht dürftig , ich hätte so gern mehr gekochtund sagte schon zu meinem Mann — "
„ Nickt doch, Frau Heyne , es genügt mir vollständig, "

unterbrachsie Georg . „Schicken Sie mir Ihren Mann , sobald er zurück ist.hierher . " Er griff nach Messer und Gabel .
Frau Heyne , welche diesen Wink nicht mißverstehen konnte , ent¬fernte sich, nachdem sie auf ihre Frage : „Weiter haben der HerrDoktor nichts zubefehlen ?" nur ein Kopfschütteln zur Antwort er¬

halten hatte . .
Doktor Lezius schlug ein Ei auf und füllte etwas Salat aus

seinen Teller , aber mit dem Hunger , von dem er gesprochen hatte ,konnte >. s so weit nicht her sein ; er aß nur wenige Bisse , dann legteer Messer und Gabel wieder nieder und lehnte sich in den Stuhlzurün .
lieber den Bergen stieg jetzt der Mond herauf uNd schienglänzend durch das Laub der Bäume . Die Weinblüthe duftete sosüß , es herrscht « ein so tiefer , heiliger Frieden . Der Zauber derHeimnth umspann den einsamen Mann dort in der Laube . „ Hiersitzen — hier bleiben können — Nichts mehr denken. Nichts mehrthun dürfen — einschlaftn — traumlos schlafen — und nicht wiedererwo .hen ! — Welch ' Glück ! — Welche Seligkeit ! "
Georg sprach dies vor sich hin und schloß die Augen ; er saßregungslos da . Waren es Bilder der Vergangenheit oder der Zu¬kunft , die ihn umgaukelten ? Jedenfalls fühlte er sich für eine kurzeSpanne Zeit der Gegenwart entrückt. Nahende Fußtritt « rütteltenihn auf .
Henne kehrte zurück und machte die Mtttheilung , daß Herr Dr .Dreher sehr froh sei , daß Herr Doktor Lezius morgen die Praxiswieder übernehmen wolle ; er müsse schon um 8 Uhr über Lundfahren und würde es gern scheu, wenn Herr Doktor Lezius vorherzu ihm kommen könne.
„ Gut , das soll geschehen," sagte Georg , „da heißt es morgenzeiUg auf dem Platze sein ; ich will nur noch einen Gang durch denGarten machen und dann hinaufsteigen . Sollte ich morgen nicht zurrechten Zeit aufstehen , so Wecken Sie mich!"
„ O , das hat keine Noth , der Herr Doktor sind ja rin Früh¬aufsteher,

"
schmunzelte Heyne ; „eher verschläft sich Unsereins einmal ."

„ So legen Sie sich heute zeitig nieder , damit es morgen nichtgeschieht " erwkdertc Georg , „und nehmen Sie das Geschirr mit , dannvraucht Ihre Frau nicht noch einmal herauszukoMnen . GuteNacht !"

. Gute Nacht , Herr Doktor !" erwiderte Heyne, schon mit demEinpacken des Geschirrs beschäftigt .
( Fortsetzung folgt .)

X



WC WC srr. 59.
Aus der Residenz .

Karlsruhe . 10. März.
Lear. Alittheikunge« aus derStadtralhssihung vom 9. März.

Der Stadtrath hat gegen den Entwurf einer Ministerialverordnung ,
betreffend die Betriebsordnung für die elektrische Straßenbahnen in
Karlsruhe und Umgebung , Einwendungen nicht zu erheben .

Dem Ansuchen des Herrn Architekten Wälder um Herstellung eines
3 Meter breiten Zufahrtsweges vom Schnittpunkt der Fröbel- und ver¬
längerten Gartenstraße entlang der Gemarkungsgrenze nach dem An¬
wesen des Genannten an der Schwindstraße wird entsprochen , sofern
Herr Wälder die Kosten der Anlage und Unterhaltung des fraglichen
Weges übernimmt.

Der Stadtrath erklärt sich auf Ansuchen der Großh . Eisenbahn¬
verwaltung bereit , einen Theil der Luisenstraße östlich der Scherrstraßeals Ortsstraße hcrzustellen , wenn Seitens der Großh . Eisenbahnverwalt¬
ung das Gelände zur Straßenherstellung unentgeltlich abgetreten und
die Kosten der Straße nebst Kanal ersetzt werden .

Gegen das Gesuch des Zimmermeisters L . Meinzer um Gestattung
der Erbauung einer mechanischen Bauschreinerei und Glaserei auf seinem
Grundstück zwischen der Roon- und Klauprechistraße, westlich der Böckh-
straße, erhebt der Stadtrath keine Bedenken, sofern Herr Meinzer sich
verpflichtet das zur scinerzeitigen Herstellung der das künftige Anwesen
umgrenzenden Straßcnstrecken erforderliche Gelände unentgeltlich zu
überlassen , die Kosten der seinerzeitigen Herstellung zu bezahlen und —
solange die Herstellung nicht geschieht — die Zufahrtswege zu dem beab¬
sichtigten Bau auf eigene Kosten anzulegen und zu unterhalten .

Bei Großh . Bezirksamt wird die Feststellung der Straßen- und
Baufluchten für die Weiterführung der Goethe -Straße von der Aork-
straße bis an di« katholische Kirche des Stadttheils Mühlburg beantragt .Ein Gesuch um Herstellung der Gartenstraße zwischen Lessing - und
Froebclstraße kann nicht entsprochen werden , da die Angrenzer bis jetzt
die für die Herstellung der Straße gestellten Bedingungen der Stadt nicht
erfüllt haben .

Beim Bürgerausschuß wird die Zustimmung dazu beantragt , daß
mit Wirkung vom 1. Juli ds. Js . an der Zinsfuß für die Guthaben der
Einleger der städtischen Sparkasse wie folgt festgesetzt werde : für die
Guthaben bis zu 1000 M . einschließlich auf 3tz^ Prozent , für die Gut

Zuges in der Zeit zwischen 8 und 9 Uhr Abends auf der Strecke Karls
ruhe—Knielingen bezw . Maxau wird mangels eines hinreichenden Be¬
dürfnisses und im Hinblick auf die hohen Kosten einer solchen Maß¬
nahme abgelehnt.

Die Stelle eines technischen Assistenten im städtischen Wasserwerkwird dem städtischen Werkmeister Josef Kistner zunächst provisorischund die Stelle eines Hilfsthierarztes im Schlachthof für die Zeit bis zum1. Oktober d. Js . dem Thierarzt Karl Wiendieck in Hildesheim über¬
tragen.

Bei dem am 24. v. Mts . in der Festhalle abgehaltenen Maskenball
gingen ein : 6625 M . 90 Pfg. , hieran ab die Ausgaben mit 2846 M . 50
Pfg . , somit ein Reingewinn von 3779 M. 40 Pfg . gegen 4611 M . 58
Pfg. beim 2 Ball im Vorjahr .

Das Gesuch des Kaufmanns Franz Einig aus Mayen in Rhein¬
preußen um Aufnahme in den badischen Staatsverband wird dem Großh.
Bezirksamt befürwortet.

Der Stadtrath dankt der Frau Stadtorganist Gageur Wittwe fürdie von ihr dem städt. Krankenhause zugewendeten Zeitschriften.
(Schluß folgt.)

'

* Fm Mausoleum zu Charlottenburg ließen gestern , am
Todestage K a i f e r W i l h e l m I . der Großherzog und die Groß-
herzogtn . von Baden, sowie die erbgroßherzoglich badischen Herr¬
schaften Kränze niederlegen . Die Kränze trafen nach der Ankunft
des Kaiserpaares im Mausoleum ein.

*7* Pshcho-Physiologischer Vortrag . Im großen Raih -
haussaal hielt gestern Abend der Psycho -Physiologe Herr Karl
Hüter einen zweistündigen Vortrag über Gesichts- und Körperaus¬
drucksweise. Im ersten Theile seines Vortrags führte er seine Zu¬
hörer in die Geschichte der Psycho -Physiologre ein und besprach die
Psyocho-Physiologie in der Geschichte , in der Philosophie und bilden¬
den Kunst, der , um sie lebens - und gestaltungskräftig zu erhalten,unter allen Umständen das erhalten bleiben muß, was durch die
Jes Heinze ihr entzogen werden soll. Noch interessanter gestaltete
sich der zweite Theil, In dem der Vortragende, der sich seit 17 Jahren
der Psycho-Physiologie widmet , die Resultate seines Studiums
experimentel vorführte. Die Hauptgrundbedingungen seien das Be-
wegungsnaturell, das Empfirchungsnaturell und das Ernährungs¬
naturell. Wie sich dies im Großen bei ganzen Völkerschaften er^
kennen läßt , lassen sich die einzelnen Merkmale beim einzelnen
Menschen Nachweisen . Bei den Russen z . B . herrsche das Ernähr¬
ungsnaturell vor , bei den Polen das Empsindungsnaturell , bei den
Engländern das Bewegungsnaturell, bei den Deutschen das Em-
pfindungs - und Bewegungsnaturell. Von den Anwesenden stellten
sich ein« größere Anzahl Damen und Herren, über ein Dutzend , dem
Herrn Vortragenden zur Verfügung, und erkläte er durch Vorstellung
der einzelnen Personen die Merkmale des Bewegungsnaturells , des
Ernährungsnaturells und des Empfindungsnaturells und be¬
stimmte auf Grund seiner Psycho-Physiognomik die hervorstechend¬
sten Veranlagungen der Einzelnen, sowie auch deren Neigungen zur
Ernährungsweise. Sämmtliche Damen und Herren bestätigten
Herrn Hüter nachträglich , daß er mit seiner naturellen Beurtheilung
der Einzelnen das Richtige getroffen . Herr Hüter verspricht sich
von der allgemeinen Erkenntniß derPsycho -Physiognomik für die Er¬
ziehung , für das gesellschaftliche Leben, überhaupt für die Zukunft
die allergrößten Voriheil«. Er ist bereit , hier einen Kursus zum
Studium dieser Wissenschaft zu ertheilen . Die Zuhörer spendeten
ihm am Schluß seines Vortrages lebhaften Beifall.

X Ter Württembergische Kunftgewcrbeverein erläßt zur
Zeit ein größeres Preisausschreiben für eine im modernen Stile aus-
zusührende Inneneinrichtung zu einem Herrenzimmer, für welches 4
Preise in der Gesammtsumme von 3800 Mk . ausgesetzt sind. Zu
den von auswärts berufenen Preisrichtern gehören die Herren Maler
H. E - von B e r l e p s ch-MUnchen, Direktor H . G ö tz-KarlsrNhe,
Direktor F. L u t h m e r-Franksurt a . M. , Architekt Professor O .
Riet H -Berlin und Architekt Professor F. v . T h i e r s ch- München .

B Zur Auflösung der Zwangsinnung der Schuhmacher wird
uns geschrieben: Für die Versammlung wurde der große Rathhaus¬
saal zur Verfügung gestellt. Die Versammlung wurde rechts¬
kräftig besucht; es erschien auch Herr Rechtsrath Bräuning . Nachdem
verschiedene Anträge seitens eines Vorstandsmitglieds gestellt
waren , ergriff Herr H . Henninger vor der Abstimmung das Wort ,
und ermahnte seine Kollegen Mann für Mann gegen die Innung
seine Stimme zu geben ; den gegen den Strom der Zeit könne man
nicht schwimmen. Die Konkurrenz der Fabrikanten sei zu groß,
auch müßte die Gewerbefreiheit eingeschränkt werden. Die finan¬
ziellen Lasten für den Kleinhandwerker seien groß genug . Bei der
Abstimmung von 61 Stimmberechtigten wurde einstimmig für die
Aufhebung der Zwangsinmrng gestimmt .

Folge« von Faschingsausschreitungen . Unfern Lesern
wird erinnerlich sein , daß , wie wir s. Zt . berichteten, an Fastnacht
11y2 Jahre alter Knabe im Scherz einer Maske, die mit brennendem
Licht herumlief , um den Passanten die Cigarre anzustecken, das Licht
auslöschte und dafür von der Maske mit einem Stock schwer verletzt
wurde. Der Knabe ist an den Folgen dieser Brutalität gestorbm
lUtt wurde gestern beerdigt . Die Maske, die sich die erwähnte Hand-

_ -ivaoiicye Preise._
lungsweise zu Schulden kommen ließ , ist ein Familienvater mit
uns Kindern.

ß Tchlagaufall . Heute Mittag fiel der Kopfschlächter Lang
im städt . Schlachthaus 'infolge eines Schlaganfalles bewußtlos zu
Boden und wurde mittelst Droschke in das städt. Krankenhaus
verbracht .

8 Angesahre « . Eine Wittwe aus Beiertheim ist heute Nach ^
mittag 314 Uhr von einem vom hiesigen Bahnhof kommenden
Wagen der elektrischen Straßenbahn angefahren und auf die Seite
geschleudert worden . Die Frau erlitt eine Kopfwunde und eine Ver¬
renkung der linken Schulter . Nach dem der Verunglückten im Vik¬
toria -Pensionat ein Nothverband angelegt war , wurde sie aus An¬
ordnung eines Arzies in das Vincentiushaus übergeführt.

Theater , Kunst u »ld Wissenschaft.
— München , 10. März . Ein Goethebund hat sich, wie

chon kurz telegraphisch gemeldet , in München konstituiri und der Berliner
krotestversammlungengegen die lex Heinze eine energische Sym -
» athiekundgebung übersandt. Der Wortlaut des Telegramms

giebt , lt. M . N . N . , gleichzeitig in unzweideutiger Weise Art und Zweck
des Bundes kund : „In München hat sich soeben ein „ Goethebund
zum Schutze freier Kunst und Wissenschaft " konstituirt,
der dauernd und energisch alle die u n e r h ö r t e n U n t e r d r ü ck-
u n g s v e r s u ch egegendenfreicn Geist bekämpfen wird ,
wie sie mit oder obne lex Heinze Tag für Tag gewagt werden . Der
Bund soll sich auf volkstüümlicher Grundlage über ganz
Deutschland ausdehnen und die Vertreter deutscher Kunst und
Wissenschaft , sowie alle Freunde einer freien Kultur -
ent Wickelung ohne Rücksicht aus Part ei und Richtung
umfassen . Der Goethebund vereinigt seinen Protest mit dem Ihren .
Hoch freie Kunst und Wissenschaft !" Die Kundgebung trägt u. a . fol¬
gende Unterschrift:

Max Bernstein , Michael Georg Conrad , Karl H e n ck e l l,
Georg H i r t h, Korfiz Holm , F . A . v . K a u l b a ch , Franz v. L e n -
bach, Hermann v. Lingg , Professor Lipps , Fritz v . Ostini , von
R e z n i c e k, Georg Schaumüerg , Julius Schaumbergcr ,
Wilhelm b. Scholz , Edgar Steiger , Geor-g S t 0 l l b e rg, FranzStuck , Ludwig T h 0 m a , Ludwig T h u i 11 e, Fritz v . Uhde , Frank
W e d e k i n d , Paul H e v s e, der zum Ehrenpräsident cndes Goethebundes gewählt wurde, hat auf telegraphischem Wege
die Annahme der Wahl erklärt.

Telegramme der „ Bad . Presse " .
(Originalmeldungen des Wolff ' schen Depeschenbureaus " und des

„Bureau Herold "
.)

lick Mannheim, 10. März . Die Mannheimer Handels -«
k a m m e r richtete eine Petition an den Reichstag um Ab -
l e h n u n g der Kommisstonsbeschlüsse in Sachen des Fleisch¬
beschaugesetzes . (Fft. Z .)

dck Berlin , 10. März . Der „ Lokal -Anzeiger " meldet : Einer
Meldung aus N e w-A 0 rk zufolge theilte der am erika nische
Botschafter in Berlin seiner Regierung mit, der deutsche
Kaiser mache seinen Einfluß gegen die auf Be¬
st e ue r u n g der amerikanischen F l e i s ch-J mport -Artike !
gerichtete Gesetzes -Borlage im Reichstage geltend .

lick Berlin , 10. März . Der Kaiser gedenkt erst am nächsten
Freitag nach Berlin zurückzukehren. Er besucht auch Bremen und
wird alsdann in Kiel der feierlichen Taufe des Sohnes des Prinzen
Heinrich beiwohnen . Für das Frühjahr ist der „ Post" zufolge die Reise
des Kaiserpaares nach Homburg v . d . H . geplant, wo die Kaiserin
mit ihren Kindern längeren Aufenthalt zu nehmen gedenkt.

—- Oldenburg, 10. März . Der Kaiser und Prinz -
Heinrich trafen um 9 Uhr hier ein. Das Frühstück wurde im
Erbgroßherzoglichen Palais eingenommen - Um 10M> Uhr erfolgte
in Begleitung des Erbgroß Herzogs die Abreise nach W i l-
h e l m s h a v e n.

lick Wilhelmshaven, 10. März . Der Kaiser , Prinz
Heinrich und der Erbgroßherzog von Oldenburg
trafen heute Mittag 12 Uhr hier ein . Sie wurden am Ba 'hnhof von
den Vizeadmiralen Tirpitz, Tontsen und Hosfmann begrüßt. Der
Kaiser fuhr sofort durch die Stadt zur V e r e i d i g u n g der Re¬
kruten nach dem Exerzierhaus. Auch Prinz Heinrich wohnte det
Vereidigung bei . Nach Beendigung derselben fuhr der Kaiser über
die Werft nach dem Offizierkasino , wo er das Frühstück einnahm.

- - Wilhelmshaven, 10. März . Heute Vormittag trafen die
Kieler Mannschaften , die nach Kiautschou bestimmt
waren, hier ein . Sie wurden mit klingendem Spiel nach dem Hasen
gefilhrt , wo sofort die Einschiffung auf dem Dampfer „D r r s d e n"

erfolgte .
---- München , 10 . März . Die außerordentliche spanische Ge¬

sandtschaft unter Führung des Herzogs von V e r a g u a ist heute
Voxmittag hier eingeiroffm. Dieselbe ist heute Nachmittag zum Diner
bei der Infantin Maria de la Paz geladen .

= Budapest, 10. März. Das heute Vormittag zwischen Baron
Banffy und Ugron stattgefmidene Pistolenduell verlief un¬
blutig .

— Livorno . 10. März . Die Kaiserin Friedrich ist hier
eingetroffen. Ihr Reiseziel ist Florenz.

— Paris , 10. Mörz . Der Vorsitzende der A m n e st i e kom¬
mt s s i 0 n des Senates hat Briefe von Dreyfus , Zola , Pic -
q u a x t und Reinach erhalten, in denen sie gegen die Amnestie¬
vorlage Einspruch erheben und mit Ausnahme von Dreyfus
verlangen, von der Kommission vernommen zu werden .

— Paris , 10. März . Die Aufräumungs - und Wieder -
h e r st e l l u n g s a r b e i i e n am „ T h 6 k t re Franyais " sind
heute begonnen worden . Der Abgeordnete Leon Bourgeois will be¬
antragen , daß zu Gunsten des bei dem Brande geschädigten Unterpersonals
eine Ausstellung der geretteten Handschriften und Gegenstände im Louvre
veranstaltet werden sollte.

Paris , 10. März . Die Blätter melden aus C a r m a u
Zwischen Ausständigen und Arbeitswilligen kam e .4
gestern zu einem Zusammenstoß , bei dem von den Arbeits-
willigen IIMannverletzt wurden.

hd New -York . 10 . März . Die Zahl der durch die Ex.
vlosion in derRedash -Grube inWest -Birginien Verunglückten
ist bedeutend größer, als bisher angenommen wurde. Bis jetzt
sind 12 » Leichen geborgen.

England nnd Transvaal.
— London, 10. März . „Daily Mail " meldet aus Prätoria

vom 8. ds . : Hiesige hoheSiaatSbeamte haben sich in Unter¬
redungen dahin ausgesprochen , daß wenn England einen Er¬

oberungskrieg führen sollte, die südafrikanischen Republiken
bis zum äußersten kämpfen würden; andernfalls
glauben sie , daß eine offene Darlegung der Absichten
Englands die Grundlage zu Unterhandlungen schaffen
würde , da jetzt das Prestige Englands wieder herge¬
stellt sei . Krüger und S t e i j n hätten sich am Montag be3
rathen, ob die obigen Darlegungen einem an Salisbury zu richtenden
Telegramm beigefügt werden sollen. Die Aufrechterhaltung der
Unabhängigkeit der beiden Republiken sei dir 0 o n d i t i o
sine qua non .

— London, 10. März. Der „ Standard " glaubt Grund zu der
Annahme zu hgben, daß baldigst eine autoritativeKundgebung
der englischen Regierung erscheinen werde, wodurch aufs Neue
die Unmöglichkeit betont wird , den beiden südafrikanischen Re-
publiken Friedensbedingnngen zu gewähren , welche die Fort¬
dauer der politischen und militärischen Unabhängigkeit in sich
chließen , die zu dem jetzigen kostspieligen, blutigen Konflikte ge¬
führt habe.

— London, 10 . März. „Daily Mail " melden aus Lonrenzo -
Marqnes vom 8. dss. : Präsident Krüger soll in Glencoe bei
einer Ansprache gesagt haben , es sei ungewiß , ob der Kampf
durch einen Schiedsspruch oder durchJntervention beendigt
werde. Per Krieg werde aber sicher in einem Monat beendigt sein.

dck London, 10. März. Lord Bathurst wurde zum Gouver¬
neur von St . Helena ernannt. Der Transport Cronje 's nach
St . Helena soll bald erfolgen.

— Kimberley , 10. März . (Reuter.) Lord Kitchener ist
hier eingetroffen .

lick London , 10. März . Dem „Bureau Lafffan" wird aus Pop¬
lar Grobe vom 8. März gemeldet : Gestern Abend gelangte das
Gros der auf dem Rückzug befindlichen Buren in Abrahams -
Kraal an, wo ein starkes Kommando der Bloemfonteiner
Polizei ihre F l u ch taufhielt . Sie nahmen dann Stell¬
ungen und brachten zwei Geschütze in Position . Die Stellung
kann aber unmöglich gehalten werden . Man erwartet daher ein
ähnliches Fiasko wie bei O s f 0 n t e i n.

Demselben Blatt wird aus Prätoria gemeldet , daß I 0 u b e r t
eifrig damit beschäftigt sei, die Truppen zu organisiren und alles
zur Bertheidigung der Bliggarsberglinie in Natal be¬
reit zu machen. (Frkf. Ztg.)

Ilck London , 10. März . Aus L a d y s m i t h wird vom 8.
März berichtet : Die Eisenbahnzüge treffen jeden Tag mit Proviant
hier ein und schaffendie Verwundetenund Kranken wach dem Süden .
Nie Hitze ist unerträglich, der Staub ungeheuer . Die Gesundheits¬
behörden sind mit der D e s i n f e k t i 0 n d e r S t a dt beschäftigt,
Infolgedessen mußte die gesummte Bevölkerung die Stadt räumen.
Kavallerie und Infanterie liegt außerhalb der ^Stadt.
Die Buren haben eine starke Stellung bei den B liggers¬
bergen eingenommen . Man hofft , daß die Brücke über den Tugela-!
Fluß innerhalb 14 Tagen fertig gestellt sein wird, damit die Eisech
bahnzüge den Fluß wieder pckssiren können . .

— Jamestown , 10. März. (Reuter.) Die Division ist
ohne Widerstand zu finden hier eingetroffen .

lick London , 10. März . Der Times wird aus Lourenzo
M a 1 q ite z gemeldet, daß der Sohn des russischen Feldmarschalls
G u r k 0 dort eingetroffen und ihm auf seiner Weiterreise wach
Prätoria in Koomati Port ein glänz en d e r Empfang
bereitet wurde. ,

Pas Ausland.
hd Barls , 10 . März. Der französische Botschafter in

London, Cambon , hat seiner Regierung wichtige Mittheilungen
über die sran,os« » - seindliche Stimmung in England gemacht. Der
russische Minister des Auswärtigen, Graf Murawiew , ließ
der französischen Regierung Mittheilnngen desselbenJnhalts
zugehen und warnte vor den Folgen dieser Stimmung. —
Wie ans bester Quelle versichert wird , war der gestrige Artikel
des „Matin "

, der über diesen Gegenstand handelte , von der
französischen Regierung beeinflußt .
Wetterbericht des Centralbur. für Meteorol. nnd Hydrogr.

vom 10. März.
Ganz Mitteleuropa gehört einem barometrischen Maximum an,

dessen Kern mit Luftdriickwerthen über 780 mm über der Balkan¬
halbinsel liegt ; das. Wetter ist deshalb meist heiter und trocken . In
Deutschland sind die Temperaturen seit heute gestiegen, doch lagen
sie am Morgen noch unter dem Gefrierpunkt . Werteres Anhalten
des wenig bewölkten und unter Tag warmen Wetters ist zu erwarten.

vikleriiilzsvtovlltzlnngk» der Mrlearolog. Station kartrrntzr.

März.
Baron».

mm
TheNN.
io 0.

Nb 'ol .
Fencht- ssenchiigkelt

in Siro, . QSiiiD

9. Nachts 9 U. 759 .0 2 .2 4 .4 82 SO
10. Mrgs . 7 lt. 760.7 —0 .4 3 .8 85 SO
10. Mittgs . LU. 760 .3 11.0 5.6 58 SSO

ginmiel

heiter
wolkig
heiter

folgenden Nacht 1 .5.
Niederschlagsmenge am 9 . März 0.0 mm.

Wetterbericht von Hundseck (Badener Höhe) .
Samstag , 10. März, Nachmittags 3 Uhr.

Schönes Wetter . 6 Grad Wärme . Barometer sehr hoch.
Gelegenheit zum Skilauf. Sonntag voraussichtlich schönes Wetter.

eideimoffeBestellen Sie zum Ver¬
gleiche die reichhaltige
Collection der Mechan «

Seidenstoff-Weberei

MICHELS & C!?
BERLIN

Hoflietar. I . M. d.
König n Mntter
ler Niederlande.
Hofliafar. I . H . d. n a» ■ ■ BB Leipzigerstr . 43,Prinzessin HE Hl IM Ecke
Aribertv Anhalt. — bllblll Markgrafenstr.
Beutiohl . grösst. Speciaih. t Seidenstoffe u. Sammet«.

Warnung vor Fälschung! .Man verlange ausdrücklich v 8209*
Dr . Hommers Haematogen

(T chntzmarke : säugende Löwin )
ua » weise Nachahmungen jurück.

Auswanderung . *<*2
Red Star Line, Antwerpen . — Billigste Preise -

Vertreter : K- Kornennd , KarlSrnhe. «ajstrstr. 86«.



Nr . 59. Badische Presse . Sette 3.Vergebung von
Abbrucharbeiten.

Das zweistöckige Wohnhaus Nr. 13
i» der Erbprinzenflraße soll nebst
alle» Nebengebäuden auf den Ab¬
bruch vergeben werden . (>204.2.2

Bedingungsformularr hierüberkön
, en am Montag beu 1L. und
Dienstag de« 13. d. Mtb . in
den üblichen Burcaustunden auf dem
Hochbautcchnischen Bureau , Zimmer9i , III. Stock, in Empfang genommen
werden.

Hcrreraldirektio« der
Hr. Mad . Staatseisenöahnen .

Aufforderung .
Diejenigen Uiulagepstichtigen, welche

mit Bezahlung von Umlnge-Nach-
trtgen ^für 1899 aus Grund», Häuser
und Gewerbst-uerkapital , sowie aus
Oinkommensteneranschlag sich noch im
Rückstände befinden, werden hiermit
aulgeford^ri, solche bis längstens17. März d. I . anher zu ent¬
richten .

Dabei machen wir wiederholt da¬
raus aufmerksam, daß sich die Ge¬
schäftsräume der Stadtkasse nunmehr
n« südlichen Flügel des Rathhaules,i, Stock, Zimmer Nr. 19 — Eingang- arbFliedrichstraße ob. Hebelstraße —
befinden.

Karlsruhe, den 8. Mär , 1900.
Stadtkasie Verrechnung .

Fecker. 6067

ßch-VcrftchtiMg.
Da« Grotzh. Hofforst- «nd

Jagdamt Karlsruhe vei steigert
Freitag den 1« . März ,

Früh 1« Uhr.im SchützenhauS ans Abth. Welsch,
neu euther Feldschlag , Slaiigenacke,
Mid umliegende Abtheiliuigen:

5 iloilen , 2 Tannen , 1 Wev-
mouthskieser I.—III . Kl . , 1 Sie,
eichene , 6 Eier forleite, 8 Ster
sonstiges Scheitholz , 27 Ster
so»len Prügel»7675 so,lene Well » ,10 Loose Schlagrauiu . 6342 .2 .1

SchoerAkigemg.
Dienstag de» 13. d. M .,Vormittags 8 Uhr,werden in der Weuendstrane bei der
Hoffstraße S Ster Nufchenholz
gegen Baarzahlnug öffentlich ve, °
steigert . 6411.2.1

Kailsruhe, den 10. März 1900 .
StlrÄtgartru-Nerwaltimg .

Fntterlieferung.
Die Lieferung von :

30 Ctr. Runkelrüben ,
30 „ Gel verübe» und
20 „ Ka toffel»

sollen vergeben werden .
Schriftliche Angebote sind , ver-

schloffen und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen, unter Anschluß von
Mustein bis
IS . d. MtS . , Bormittags 8 Uhr .ander einzureichen.

Von de» Lieferungs-Bedingungen
kann auf unserem Bureau Einsicht
genommen werden. 6412

Karlsruhe, den 10. März 19 ' 0.
Stadtgarten -Verwaltung

Gesang unterricht.
Konservat . geb. Gesanglehrerin er-

theilt Gesangnnterricht nach be¬
währter Methode (Stockbausen ) . Beste
Empfehlungen zur Verfügung. Näh.
täglich zwischen 11 und 3 Uhr bei
Fr . Prof . Dewitz ,

Schcffelstr . 48, 2. St . 6374

Waldprechtsweier.

AainmWerAeiglliW.
Die Gemeinde Waldprechtsweier

versteigert ani
Donnerstag de« 18.März d.Js .
m ihrem Gemeindewald Abth . 1 , 2
Ulid 3 folgende Holzsorten :

1 Stamm Eichen II ., 4 III .,85IV. und 1<4 V. Klaffe, 3 BuchenI., 6 II. und 1 Hainbuche II . Klaffe ,1 Erlen II . und 7 Erlen III . Klaffe .5 Lärche« , 28 tanucne Gerüst¬
stangen II . und 16 III. Klaffe,5 Lärchen , 141 tannene Wagner-» en , 188 tannene I-, 12 t II„II. und 107IV. Klaffe Hopfen -

. Langen , 245 Baumpfählc. 297 I.' ' Und 110 II . Klaffe Rebstcckcn .
.
" Die 'Zusammenkunft findet an ge¬
nanntem Tage Bormittags 8 Uhr
beim Rathhause dahier statt.

Waldprechtsweier , 8 . März 1900 .Das Bürgermeisteramt .
Durm .

1371 » Schindler.

Baden -Baden.— Villa . —
in bester Lage des Villenviertels mit
2000 Quadratmeter großem Garten ,vielen Zimmern rc.» in welcher seitJahren mit bestem Erfolg eine
Fremdenpcnsion betrieben wurde , auchals kleineres Hotel sehr geeignet , istunter den günstigsten Bedingungen
zu verlausen. Nähere ? beim Eigcn-
thümer B , Kopp » Fremersbcrg-
straße 29, Baden -Baden . 1396a.2.1

Landgut .
Ei » nur 3 Kilo » , , vo» eiiiei

Kreis - ii . Ganiisougstadl Milt l-
badenS i » bester Wring geud
gelegenes Landgut IN . besserem
Wohnhaus« (wonn Herrsckiafts - !
» . Pächtersivi ' hiiiiiigeii , Stall - j«» gen) und 5,12 Hektar Acker¬
feld, Wiese » u . 'Weinberg (1,53
Hektar) an einem Stück, ist
wegen Ableben des Herrn Be- j
sitzeis seil »nd föimte alsbald
übernommen werde » . Anskunst
dinch AlbertRotzinger in
Freiburg B. 5411.2.2 |

mm m mm

öufrrtton

Jriibjahrm in

Mänteln

großer Auswahl vorrathig

KmeMrßcilitmg.
Die Gemeinde Daxlanden ve >-

steiäert am 1372» 2,1
Dienstag de« 13 . Mürz d. Z ,

Nachmittags 2 Uhr,
ini Nalbbanse daselbst
einen fette«

F/n Rindsfarren ,»oiu Liedbader eingeladen werden.
Daxlanden » den 6. März 1900.

Gemeinderath.
Bstraermstr. Pserrer .

■■ ■ Buchhalter mmmm
lut Revision. Einrichtung wie Führung
»er dopp. Buchhaltung empfiehlt sichButter , Körner«,r. 18,3 . St.

Tapeten -
Bersandtgefchäft

In aufblühcnder, alljährlich sich
vergrößernder, bedeutender Industrie¬
stadt Badens ist ein reichhaltigesTapeten » Versandtgeschäft ohne
nennenswerthe Konkurrenz am Platze,mit nachweisbar großem Umsatz , gutrentircndem, großem Wohnhaus
in günstigster Geschäftslage besonderer
Verhältnisse halber verkäustich. Zur
Uebernahme dieses lukrativen Ge¬
schäfts ist ein Kapital mit Einschluß
der Anzahlung auf das Haus von
ca. 65,000 Mt. erforderlich . Nähere
Auskunftertbcilt das Siidd . Gescki .»u. Hyp. -Berm . Just . Stuttgart ,
Moltkestr . 20. 5411a«'"

Speierchvaarcn
sammt Einrichtung

find we 'en Auflösung des Geschäftes
einzeln oder zusammen billig abzugebe».Wo sagt die Exped . der . Bad. Presse "
unter Nr . 6359 2.1

Eine g brauchte Singer Fuß
betriebmaschine , seh gut, und eine
Handmaschine sino sehr billig unter
Garantie zu verkaufen. Blumenstr
Nr . 4. 6436

Confirmandenu
9h
g» Anzfttfe aus Buckskin , Cheviot , Kammgarn rc.
R ,, 14, 18, 18, AI, ll, 24 bis W » rl,
§ durchweg gute und haltbare Qualitäten , Sitz und Schnitt ,
£ sowie Ausführung vorzüglich , führe ich in dieser Saison

in einer grossartigen Auswahl . 6427
«4
A
<3

1
- E

»
e»

o

e»
S

N
. Breitbarth

5 Kaiser- und Lammstr -Ecke.
| Anfertigung nach Maass im eigenen Atelier . !

«
%

n Maierhof
früher Onle Imp « ia ' .Sonntag den 11. März , Abends von 7 bis 18 Uhr :Streich » Goncer*

von einer Abteilung der Krenadier -Kapelfe .
Zu zahlreichem Besuch ladet höflich ei » « 308 .2 2’

J . S>iinitelherff .

Restaurant
den vier Jahreszeiten.

Zur Nachricht , daß ich nunmehr auch

ebener
vom Faß
Zuspruch.

( KrokodUbier )
zum Ausschank bringe und bitte ich um geneigten

6439. :.!
IL Möloth .

B9*

Soeben erscWene“ und durch alle Buchhandlungen zum Preise
von 60 Pfg . zu beziolien ;

□ Ii . z . Tr .
12 . III . 1900

ICkcIui . in t . Vfg .
Die Heils - Armee,

Luisenstraßr 56 .
Sonntag Abend 8 '/z Uhr :

Grosse
Versammlung
geleitet vo» Essig« Sophie Kuund ,welche in Amerika thätig ist.

Musik und Gesang .
Jedermann fieiuidlichst eiugelade » .Eintritt 1« Pfg . 6864

Kavt. U ° «kill .

Haus -Verkauf.
Ei » hübsches kleines Haus mit10 simmein , 4 Küchen u. 4 Man¬

sarden, in nächster Nähe dcS Ludwig -
Wilhelmheims , gutreiitileud , ist aus
erster Hand zu ve >kaufen . Selbst-
käufer wolle » ihre Adieffe mit . ^ ,. 8
4 <r» 6357 in der Exped . der „Bad.Preste" abgeben . 2. 1

Ein junges 6404*2.1

Mädchen
für Hausarbeit wird Be * ucht .
Gasthaus zum wilden Mann ,

Kaiserstraße 45.
Stelli -Gesrreh.

Gesucht wird f. ei» jüug. Fräulein
v . AuSiv . Stellung als Ladnerin
in einer Eoudtlorei oder Bäckerei.
Offerte » unter Nr. 8350 au die
Exped . der « Bad . Presse" erbeten.

er Mr
von Mrrs 6erinsn «r.Verl «g : Friede . Andreas Perthes , Gotha .

1381 »

SSuchhaltungs » Kurs
sdoppelte mit A schlusi >. 6370
Beginn am Montag .Lutter , Körne>strotze 13 , 3. Stock .

Kk«»iioir<
ksschrnahr.
gute - Sostündig .
Werk, Emaille-
t' fierdlatt, ga¬rantiert gut ab-
Sezogen <re-
Pajstert) und ge¬nau reguliert,daher hierfür reelle S jührige schrift¬

liche Garantie 5 .90 | tt . Die viel¬
fach zu sth» theurtn Pretfen unter den
verschiedenste » -tour, » ««gebotene

zlukki .Ankrk

gut gehend , nue r .7t gn „ dieselbe»ergoloei «,80 JW.,dieselben Teichenude,» mit nachtsI-necht - n »- « Zifferblatt . Rickeln .ffä Kt ., Aoldine 3,30 Kl . Hierzupngen»« peile » , Nickel «der »er-
golver iGoldine) & Kt . 0 .50 u. nochbilliger «Umtauich geiiattet» geg. Nach¬nahme ob voreiniend. de» BeirageS .Alluftrirt » preietift » « Uer ArtKhr . » . Kette » » >»t . n . fr .
Julius ßU8S6 , SHtitt enäti»,

C19 , « rLnftraße S.
H'irhlieh billige w. anerkannt
_ reelle Bezugsquelle für
Wiederverkäufer u .

Uhrmacher
im Uhrei %t -Betten , FonmUurenund Uhrtnacherteerkmeugenaller Art ,

Eine große
Badewanne

und ein Doncheapparat sind wegen
Platzmangel für 25 Mk. zu ver¬
kaufen . 6438 .2.1

Sophieustraßo 58, 5. Stock.

Zi ereiri f

scher
BanfcmiMnmlehrien l
sowie Ic nnörren Sorte»

geruchlose
Zimmer-
Llosets

Laufen Sie
in zrhikt AnMG

u. am billigsten
bei 3727 *

Will, . Qöttle ,
ihijrtjt . 150. Älchl 50.

Billig zu
ist im Aufträge eine schöne Aussteller,bestehend ans 2 vollständigen Betten ,
1 Chiffonnier , 1 Kommode, 1 Nachttisch ,1 viereckiger Zimm>rtisch und 4 Stuhle :
außerdem 1 Kücheuschraiik , 1 Küchen -
iisch , 2 Hocker, sowie einen Spiegelund 2 Bilder . 6434,2 .1

Näh . zu erfragen Markgrafen -
straße 5 , im Spezereiladen .

Kittel fitzwasie »
fast ne» , ist billig zu v - rknufen. 6367

Dnelacherftr . 3, 4. St ck, links
Kinderliegwage «,

gebiauchter, mit Gummireifen , ist
billig zu verkaufen 6385
Marionstraße 69 , 2. Stock links.Pneumatik
zu verkaufen . Preis 7V Mark.

Schilieruratze 7, parterre. 6278

Hausbursche.
Ein ordentlicher jungerMann findet sofort gute

Stellung . 6405 .2.1
LLissrstrasso 121

im Laden .
ijn d . Nähe Berlins findet jüngereDame selten angenehme Stellung ols

Gehilfin bei Wissenschaft . Schriftsteller .
Spezielle Vorkenntnisse nicht nöthig,aber gute allg . Bildung . Im Bc -
währungsfalle dauernde , gut bez.Strllg. Ansf. Off. erb. 8. 8. 2LA
an Rudolf Mosse , Berlin IV.,Friedrichstr^ 66 . ^ ^^ ^ ^ 1382»

Privarmädchen , Zimme --
und Kiiidermächen finden sofort
gute Stellen durch vormals FrauKUhlenthal , stähringerstr . 72 6424

K.
Ein Mädchen welches das

Kleidermachen erlernen will, kann
sofort oder später eiutreten , auch wird
eine jüngere Arbeiterin gesucht.6425 Knrventtr . 13, 4. Stock.

CärotiMflftt
Schnurrbart

lp. erhllU man schm, nach
Grsrallch meincsWeltberühmte» L »rt -rouqsmittelr

^ ■ssr * - . .Lavatter "
.

Sa » » «
Cte. Rsiinraf . Käln»SatzeMhal 86 .

Gesucht ein Mädchen mit gute»
Zeugnissen, das gut bürgerlich koche »und andere Hausarbeiten besorge »kann. Fra » UeM «, Eisenlohr¬
straße 3._ '_ 6 (62.3.1

Lehrlillg-Gesch.
Wir suchen für Ostern noch einenSchrtfisetzer -Lehrling und eine«Drucker-Lehrling bei svfortige»Bezahlung . 636>>

G . Kraun'
schc Hoflmchvrucktrei

Karl -Friedrichstraße 14, 2 . St .

In Grabe » , in der Nähe von
Karlsruhe, größeremOrt , Bahnstation ,
ist eine sehr schöne Wohnung von
7 Zimmern und reichlichem Zubehör,der Neuzeit hergerichtet , nebst großem
Hof und schönem Garten , an der Land¬
straße gelegen, sofort oder später zu
vermiethen bei Fri »flrick Zianter -
a «an in Graben , neb. derPost. , ««,»
l7> urlacherstr . 101 ist eine Wohnung

von 2 Zimmern und Küche und
1 Wohnung von 1 Zimmer u. Küche
auf 1. April zu vermiethen.

Zu erfragen im Laden oder 2. St .
Hinterhaus._ _ 6423
Hdegeufelvstr . 3, Seitenbau , 2 . St .,^ ist ent umnöbl . großes Zimmermit Ofen zu vermiethen . 6430

ÄZohmings-Gefuch
Ein kinderloses Ehepaar, sowie eine

alleinstchei-de Wittwe , suchen auf
l . Zuli je eiue W hnung von 2 —3 Zim¬
mern, Küche , Keller rc. Südwrststadt be»
oorzugt Off. mit Preisangabe unter
Nr. 6440 an die Exp, de, „Bad, Presse".

Wohnungs-Gefuch,
Für ein gesetztes Ehepaar ohne

Kinder wird zum 1. April eine kleine
Wohnung, 2 Zimmer, Küche, am
liedsten mit Famckienauschluß gesucht.
Off. u. A . b . 6356 an die Exp. der
„Bad Presse".

„ . . , ^ oftlieatßc
zu Karlsruhe .

Sonntag den 11. März 180V.
Absti . s >:ltvthe Avoiinnneuttzkaiten).41 . MoiinemeutS-Poistellung.Die Afriknnevin .
Große Oper mit Ballet in fünf Akte«
von E. Scribe. Deutsch von F . Gumbert.

Musik von G. Mcyerbeer.
Musikalische Leitung : Alfred Lorenh
Sceutsche Leitung : llstathias Schöt^

Personen :
Don Pedro, Pornvender im

Ratlie des Königs von
Portugal . . . . Karl Rebe .

Don Diego, Admiral Wilhelm B >her,IneS, besten Tochter Aurelie Nos . >.
Basco de Gama,

Marine -Offizier . Emil Gerhäustt.Don Alvar. Mitglied
des RatbeS . . Hans Bnffard .

Der Groß-Jnquifitor
von Liffabon . . Joftf Mark.

Nelusko.l / Hans Pokorny.
Sciika , / « ktaveu ^ ^ arie Tomschik.
Der Overpriester deS

Brahma . . . Hans Keller.
Anna, JneS' Ver¬

traute . . . . Frieda Meyer.Ein Rathrdiener . Louis Kull.Ein Matrose . . Rudolf Bösch.Ein Oberpriester deS /
Brahma . . . August Haag.

Bischöfe . Domherrn . Ordensgeistliche .
Rätde . Offiziere. Profestore ». Diener
deS hoben RatheS . Garden . Sev-
oldatcn. Matrosen . Schiffsjungen.Frauen der JucS . Jüdische Krieger.

Brahminen Indische Vornehme.
Frauen der Königin. Bajadere» . Fech¬
ter. Amazonen. Sklaven. Mobre«.Die Ballet-Arrangements sind von

Paula Bayz.
Anfang V,7 Ilyr . Ende nach 18 Aß«.

Kaffe - ckrSffii ««g UtQ Ahr.Mittel -Preise . "

Dienstag den 13. Msizr AdtheilunaB (Gelbe Ab -Karten). 41. Ab^
Voistelluna. Der Barbier von
Sevilla . Komische Oper tu 3 Akt.
Musil von Rossini ,



Sette 4. Badische Presse.
' Nr.
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Aetln .

Frankfurter Hypotheken-Kredit-Verein.
Bilanz am 31. Dezember 1899 . Passiva .

CMsa -Ccnto . . . . . . . . 768,402137 Actien -Capital -Conto . . . . . 10,50 ' ',000 —

Coupons - Conto . . . . . . . j 266,740116 1 Reservefonds -Conto . . . . . . 2,025,000 —

Wechsel -Conto . . . . . . . 848 *378 13 ! Disagio -Reservefonds . 281 . 133 12
Conto -Corrent -Conto . 5,375,973 54 i Beamten Pensionsfonds . . . . , 102,552 73

Hypotheken - Conto . 180,296,202 44 j Hypotheken -Antheilscheine - Conto 171,992,400 —

Laufende Zinsen bis 31 . Dezem - Hypothek en -Anteilscheine -
der 1899 . . 1,822,011 44 Zinsen -Conto . i 2,099,499 28

Conto verlooster Antheilscheine . 52,645 —
Conto aufgerufener Antheilscheine 3,405 39
Conto -Corrent - Conto . . . . . 1,255,406 52
Dividenden Conto . 1,365 —
Unkosten Conto . 30,000 —

I Gewinn - und Verlust -Conto . . . 1,084,321 04

; 189,377,708 08 189,377,708 0̂8

Debet . Gewinn * und VeHust - Conto am 31 . Dezember 1899 . credit .

An Unkosten -Conto . . . . . 246,824 44 Per Vortrag aus 1898 . 2,573 72

„ Antheilscheine -Zinsen -Conto . 6,333,891 03 „ Interessen -Conto , für Zinsen

, G *winn -Saldo . . . . . . 1,084,321 04 aus Conto -Corrent , Wech -
sein etc . . 489,352 02

1 „ Hypotheken - Zinsen - Conto . . 7,085,890 6-1
„ Provisions -Conto . . . . . 87,220 19

1386a 7,665,036 57 7,665,036 57

Tanz -Nnterricht .
Den geehrten Damen und

Herren zur Nachricht , daß
Montag den LL . März ,
« bendS 8 '/z Uhr , im

Gaale des Gasthauses „ zum
grünen Berg " (früher Brauerei
Zahn ) , Kaiserftr . 33 , ein nene ,

Tanz - Kursus
beginnt . Honorar 10 Mk Gelernt
werde » fämmtltche Tanze nach neue¬
ster Methode Anmeldungen wer¬
ben am genannten Abend im Saale
entgegengenomml » . 6396,2 . 1

Achtungsvoll
B . Ball , Tanzlehrer .

PATENTE*
_ schnell *gut Patentbiireau .
Sack - Leipzig

Wirze Knaben- ■

für 6401 .8.1

1 tllUIIUÜII |
Me neneste» fernen

9 . 1.50 1 höher
offeint

in denkbar größtem
Sortiment

J. Goldfarb
Hut -Bazar,

am WaHnHof.

_ '
Künstlerisch ansgeführt,

B
ise Stack 2 Mk., gortirt.

illlge Lektüre ! ! !
Jahrgang 1298 und Iraker

von : Land und Meer, Gartenlaube,
Buch für Alle, Gute Stunde, Uni¬
versum, Illustrierte Welt, Fliegende
Plätter , Chronik der Zeit k 2 Mk.,
Daheim, Rnmanbibliothek, Haus¬
freund, Hausfrau, Frohe Stun¬
den , Abendglocken, Bert, Illustr .
Zeitung , Das neue Blatt , Heitere
Weit , per Jahrgang komplett h 1,58
Mk . Germania ! Berlin , Beteei -
atraeee 2. 1881 a

"
SpecTalitÄt j

Schwedische und aetreiB #
emerikenische

CJ

Zimmer -Thören
Futter , Bekleiduogen etc .

Emil Funcke.
Bupt -Gonptolr ud

luterisger :
Coblenz .$chlossstr .7,
wohin «Ile Anfragen so

_ _ richten find .
Leger : Frukftirt A. S . Nledenaa 1$.
fllnstr - Preislisten gratis und franco .

Panzer - Fahrräder
elegant e »olld e billig.

Paal Scheeren * Aachen |
Liste frei.

Solvente Agenten geeueht.

Zu kaufen sielucht
feinere , gebrauchte Bette « und sonst .
Möbel gegen Baar Händler ver-
deteu. Offert , unter Nr . 6891 an die
Exped. der „Bad . Preffe " .

Ein auterhalleneS 6884 .2.1

ist billig zu verkaufen.
. Nid. Mühlbnra . Eikenbadnstr,27 .

Todes - Anzeige ,
Gott den. Allmächtigen hat cs

gefallen , unser liebes Kind

Karl Josef
im Alter von 3 Jahren 1 Monat |
nach kurzem aber schwerem i
Leiden zu sich zu rufen . 6417

Um stille Theilnahme bitten
Die trauernden Eltern :

Josef Reiss
« . Frau ,

nebst Kindern .
Die Beerdigung findet Mon¬

tag den 2. März , Nachmittags !
4 Uhr , statt .

Für die vielen Beweise
ansrichtiger Theilnahme aus
Nah und Fern sowie der
reichen Blumenspenden an
dem Dahinscheiden unseres
lieben Sohnes und Bruders

Heinrich
sagen wir herzlichen Dank.
Im Hamen der tleftrausrnden

Hinterbliebenen: 6382 i
Karl Gocker,

Oberschaffner

Aufforderung .
Die bei dem verstorbenen Kübler -

meister Fr . Ettllnger zur Repara¬
tur abgegebenen Gegenstände mögen
imwrhalb 8 Tagen abgeholt werden ,
andernfalls keine Vergütung . 6365

»Ä « Inventur I
♦

Geleaenheitskanf in Sopha -
iind Laloii nößc k 3,75 , 5 , 6 ,
8,10 bis 500 Mk. Gardinen ,
Porttiren » Steppdecken , Mö¬

belstoffe zu Fabrikpreisen .

Pr»»,ta>« lo,
Emil Lefivre, Berlins .
splC'

. Oranienstr , 158.
Mute gesucht

Der Inhaber eines Coiifections -
geschäftS in einer verfehl Sreichen
Stadt Badens mit neuen Bahubauien ,
welcher nebenbei ein lukratives Com -
mtlsionsgeschäft betreibt , wünscht fich
mit einem gewandten Herrn der
Confictionsbranche . welcher über eine
Einlage von 6—10000 Mk . verfügt ,
zu associren . 6106

Ke fl. Off . »üb A . 869 an
Haaaenatein & Vogler , A .-G .,

Karlsruhe .
Wii ’thschaftaverkauf .

Eine gutgehende Wirthschaft in
bester Lage Karlsruhes ist mit 10
Mille Anzahlung per sofort zu ver¬
kaufen. Großbrauerei Hilst mit .

Offerten unter Beifügung einer
Freimarke unter Nr . 6879 an die
Erv. der „Bad. Presse " erb .

Reelles Heirathsgesuch .
Ein Fabrikant (Jngenieurl . evan

gelisch , 3 ;i I . alt , gesund, ang Aeußere .
mittl . Statur gut . Ctmraft . , guifituirt ,
m eigen., schön gelegen. Fabrikanwesen
m. flott . n in bedeut. Aufschwu g sich be¬
find. Betrieb (z. Z . 70 A >b-1, such«gebild .,
Häusl , erzog., treue Lebensgefährtin
von hübsch . Erscheinung u . ein. aar
vermögen v . ca . 40010 M . Offerten unt .
F . R . B . 475 an Rudolf Masse .
Frauklart a . M. 13s •

Heirathen 1379a
vermittelt stets ans den bestenKreisen.
Für Herren und Damen die feinste
Gelegenheit , sich rasch u. sicher höchst
diskret zu versorgen . Das Verm . ,
Alter und Stand ec. wird stets nachge¬
wiesen durch das Bureau O . P . 20
postlagernd Strassburg . Retourm . erb .

XXeirrab 'tla «
Gebild . Fräulein , 30 Jahre alt ,

Waise,hübsche,angenehmeErschcinung ,
gut . Charakter , heiteres Gemüth , sehr
häuslich , sowie 5000 M . Vermögen ,
wünscht dieBekanntschaft eines soliden,
katholischen Herrn von stattlicher Er¬
scheinung zu machen. Ernstgemeinte
Offert , wolle man gefl. unt . Nr . 637 *
an die (Srjieb. der „ Bad . Presse " ein¬
senden. Verschwiegenheit Ehrensache.

H e i r a t h . 1378»
E . Waise , 21 I alt , sehr schöne

Erscheinung , kath. , 250,000 M . Verm . ,
Badenerin , wünscht am liebsten mit
einem kath. Arzt bekannt zu werde» ;
auch eine Beamtenwittwe , alleinst . ,
30 I . alt , sehr schön , gebildet , m.
schönem Verm ., wünscht sich wieder ,
am liebsten mit einem Beamten , zu
vcrheirathen durch das Bureau 8 . P . 2E
postlagernd Straßbnrg Retourm .
erbeten . Abgegebenes ist nachweisbar .

Herrath .
Alleinsteh . Wittwe , 82 I . , hochele¬

gante Erscheinung , gebild . , 40 -000 W .
baar , wünscht nur mit einem hohen
Beanitcn bekannt zu werden . Offert .
K . B . 25 postlagernd Ltraßb rrg .
Anonymes werthloS . 1402 t

Heirath .
Alleinstehend . Herr , Geschäftsmann ,

50 I . alt , eigenes Haus . 30,000 M .
Verm . , wünscht fich mit einem älteren
Fräulein od . Wittwe m . etwas Verm
zu verehelichen. Offerten unter 8 .
XV . 50 postlagernd Ltrassdurg er-
beten. Anonymes werthlos 1403»

lieiratli .
Eine Kanfmannsiochter , 25 I . alt ,

am Bodensee am Land , sehr schöne
Erscheinung , gevildet, mit großen!
Verm ., wünscht mit einem Beamlen
bekannt zu werden durch Bureau v .
? . 20 , postl . Strassburg . 13-0»

Erwerb für Damen .
Du ch lieb ergäbe einer Agentur mit

Commiisionslager in Tapisierie -Ar
likeln und Etickmaterialien und Liefer¬
ung einer Atelier Einrichtung zur
Vornahme von Aufzeichnungen für
Stickere en aller Art bieten wir Damen
besserer Stände , welche über 180 M
verlüden , auch an kleinen Orten ev.
Gelegenheit zu resp. 1369a

selbständigen Erwerb .
Vorkenntnisse nicht erforderlich . Näh
Auskunft u. Bedingungen werden auf
Wunsch von der Geschäftsstelle der
Deutsch - « Schablonen - nnd
Tapisserie - Industrie in Berlin ,
Gneisenausiraße 50 , versandt .

Wirth schaftr »
Verkans . , 3Z

Zn einer Fremdenstadt Badens , in
bester Lage, ist eine sehr gut gehende
Wirtdschast mit großem Wein- u . Bicr -
vcrbrauch , Spciscwirthschaft nebenbei,
hochreniabel, zu verkaufen . Bierumsatz
ca . 11 — 1200 Helte , sehr viel Wein
und Spirituosen . Reiner Ueberschuß
an Hausmiethe ohne Wirthi 'chastscin-
nahme über 25i '03Jt . Die Restauration
ist neu erbaut und könnte auch als
Gasthof geführt werden. Außer Wirth -
schaftslokalitätcn sind 60 Zimmer vor¬
handen . Anzahlung 80000 Mark .
Gest . Off . unter A. S . 27 an Haasen -
stain A Vogler , A. -8 ., Heidelberg

Harzer Kanarienvögel : etliche
mte Sänger für nur 6 Mk. und
guchtwcibchrn 1 Mk. find zu haben.

Jeh . Ottenberger , 6381
Uhlanditraße 19. 8. Stock.

Schneider
tßt Aaiserstraüe

empfiehlt für

181

Konfirmanden
Dunkle Anzugstoffe

in besonders starken Qualitäten. 631b

Tuche und Buckskins .
Kammgarn - und Cheviotstoffe .

Reinrr »oUerre
schwarze und weisse Kleiderstoffe

in allen Preislagen.

Battiste und Kulis
glatt und gestickt .

u . Kleider
gestickt und abgepaßt.

Weisse Unterröcke *98
in großer Ausrvahc .

Offene Stellen
besetzt für Prinzipale kostenfrei der
riilnfmännilcheVereinAarlgruhe
Ävlhetfnng für Stelkenvermittkung ,
Mitglied des Stellciivermittliiiigs «
blindes Kausmännischer Vereine Ba¬
dens nnd der Pialz durch Verttag mit
dem KaufmännischenVereinMünchci !
A . V . MH » che» verbündet . Einschreib¬
gebühr für Nichtmilglicder M . 1 . 50
für 3 Monate . Statuten und Be-
we >bungssorinulare gratis u .frco .

Eine guteingeführte Lebensversiche¬
rungs -Gesellschaft sucht für Bade » ,
Württemberg und Hessen (im
direkten Direktions -Dienst ) je einen
tüchtigen 1390a .3,l

(Ober-Inspektor )
unter äußerst günstigen Bedingungen
zu cngagiren . Offerten von soliden,
in Organisation und Acquisition er¬
fahrenen Fachleuten erbeten unter
I ' . 171 an Haasensteln A Vog¬
ler , A.-G ., Frankfurt a . M .

Condito «’ » Gehilfe ,
ein jüngerer , williger , solider , bei be¬
scheidenen Ansp üchen , kann sofort ei»
treten . Salafianspr . nnd Zeugnisse
erwünscht. Off . u. 6396 an die Exp ,
der „Bad Preffe ".

Bncbbinder - Geliülfe.
Ein tüchtiger Gehilfe wird auf so¬

fort gesucht bei Ednard Breithanpt ,
Waldstratze 46 ._ 6413

Lchnkider -Gcsuch.
®iit jüngerer , tüchtiger Arbeiter

findet sogleich eine gute Wochenstelle
bei Friedrich vechel , Hirsch¬
straße30 ._ 6307

C
i» williges, fleißiges Mäd-

■ che » findet als Stütze der Frau
in kleinem Haushalt sehr gute Stelle
und ist Gelegenheit geboten , das
Kochen zu erlernen . Eintritt

^ aufs
Ziel ; ebenso ein gutes Zimmermädchen
gesucht , welches nähen und bügeln
tann . Näheres bei Frau Käst ,
Waldstratze 29 , 2. Stock -_ 6394

Haddien ,
welche da » Kleidermachen gründlich
er erncn wollen, können sofort oder
später In die Lehre Ire en. Amaiien -
strabe 17, 4 . St ., rechts . 6366

tüchtige, finden dauernde Be¬
schäftigung in der Waschanstalt
von 6358*
A . PfntzBer ,

Nüvpurrerstr . 35 .

C Bei einer alleinstehenden
E Dame findet ein im Kochen

gewandtes , braves Mädchen bei hohem
Lohn sogleich sehr gute Stelle ; ebenso
wird zu einer kleinen Familie ein
braves Mädchen gesucht welches die
Küche versteht und Zimmer mit zu
besorgen hätte , aufs Ziel . Gute Zeug¬
nisse erwünscht- Näheres bei Frau Käst ,
Wal dstraßc 29 , im 2. Stock. 6 <93

Ein glitte lässiges Mädchen , das
im Nähen und Bügeln bewandert ist,
wird auf 1 . April zu 3 größeren
Kindern gesucht . Näheres Kaiser -
straße 48 , I Treppe ._ 6432

Braves kräftiges 6397 .3.1

Mädchen
per 1. April in besserem Haushalt
g sucht Hertzstraße 5 (bei der alt¬
katholischen Kirche), 3 . St .
fein Mädchen , welches bürgerlich™

kochen li. alle Häusl . Arbeiten ver
richten kann, wird zum 1. Avril zu
ein. klein. Familie gesucht . Näheres
6428 Kaiserstraffe « 5 , 2. St .

Lehrling .
Ein kräfti er Junge welcher Lust

hat , die Installation von Gas und
Wasserleitung zu erlernen , kann ei »-
treten . 6399 *
GaS - und Wafferlcitungs - Geschäft

Karl Fr. Müller ,

Schreiner -Lehrling
bei sofortiger Vergütung gesucht .
J . Schlick, BM- ii . Mclschreincr
2 . 1 Waldstratze 6 . 6t21

Giirllirrltlirliilg
Besucht .

Ein orbentli ' lier Knabe kann zu
Ostern unter günstigen Bedingungen
in Lebre treten bei Otto Steinbach ,
Handclsgärtner . Karlsruhe Desgl .
w rd ein Dienstmädchen bei bobem
Lohn zum 1 . April gesucht 6380 .2 . 1

H null en ,
welche Ostern die Schule verlassen,
finden Ausbildung als Einleger .

Sofortige und bald steigende Be»
zablung ! 6361 .2.1

li. Trsun
'
zcde KoMdriicIßrei ,

Carl -Friedrichstratze 14,2 . St .
Stelle -Gesuch

Junger Man « , der Colonial -
waaren, - Delikatessen- und gemischten
Waarenbranche mächtig, sowie mit der
einfachen und doppelten Buchführung
vertraut , sucht Engagement . Off
unter R . B . 1342a an di« Exped. der
„Bad . Presse ^ erbeten._ 2

_
2

Fräulein ,
welches bis jetzt zu Hause im Geschäft
thätig ist, einfache und doppelte Buch¬
führung erlernt hat , sucht Stellnng
als Kassiererin oder am Büffet ;
würde auch eine Filiale übernehmen .
Kaution kann gestellt werden .

Gefl . Offerten find unter Nr . 6403
an die Expedition der „Bad . Presse"

ru richten.

Aeltere Dame sucht anständiaes
Mädchen » das kochen , häuslkche«
und Handarbeiten vorstehcii kann.
Frau Wolf » Kail Fiied '. ichstr. 21 ,
parterre , rechts , Eingang Bmik »
grafciistiaße ._ 8376

Du . rla .oh .
Eine kleine 6375

WT Villa - Wk
von 6 Zimmern , Badezimmer , Speise¬
kammer, Veranda und großem Obst¬
garten , mit Aussicht auf den Thnrm -
berg , ist ganz oder getheilt zu ver-
miethen . Einzusehen von 2—5 Uhr
Nachmittags Stupfricherstratze 2 .

d ^ ahnhofstratze 12 , Hth ., 3 . Sb , ist
ein einfach möbl . Mansarden »

zimmer zn vermiethen .
" " "

>llahnhofstratze 8 -' , Scitenb . 2. E 'ng.,
3. Stock, ist ein schön möbliner

Zimmer sogl. zu vermiethen . W B
tc .rbprinzenstr . 29 ist im 2. SwcKW
^ auf die Straße gehendes mÄl .
Zimmer auf 1. April an einen soliden
Herrn zu vermiethen . Aufgang hintere
Treppe . 6 :569.2.1

fCin fr Uber Arbeiter wird als Mit -
^ bewohner gesucht. 6429

Schützenstraße 33 Vorderh . 4. St .
oiaiserstraße 127 ist im 5. Stock ein
od einfach möblirtes Zimmer zu
vermiethen ._ 6372

^ravellenstraße 22 ist eine schöne
Mansardenwohnung , best . aus

2 Zimmern , Äiiitie und Meller , aus
I . April zu vermielbe ». 5845 .2.2
tibvouctiftvafec 6 ist aus fofurt oder

15 . März ei» möbl . Mansarden «
zimmer ^ zu vermiethen ._ 64A
smarienfirage 19 sind auf sogleich

zwei einfach möbl . Zimmer an
solide Arbeiter zu vermiethen . Zn er«
fragen im 2 . Stock. 6416

^lllarienstraße 20 ist em >ut möbl .
Zimmer auf sofort oder spä

zu vermiethen .
spät«

6380.21
Ulheiiistiaße 12 , 4. Stock , ist ein
«k» schönes , mibltries Zimmer an
1 oder 2 Arbeiter (mit oder ob »t
Kost) zu vermiethen . 6433

schützenstraße 75 , eine Treppe , ist
^ ein gut möblirtes Zimmer mit
Pension an einen besseren Herrn z«
vermietben ._ 637\
Ltteinstraße 18, 3. Stock, links , G
^ ein gut möblirtes Zimmer an
einen besserenHerrn sof. zu venu . «>«;
ällerderstiatze 100 , 5. ©tut , liitffi

ist ein freundlich möbl . Zimmer
sofort billig zu oermikthen ._

6419

>ll ' iela »dtstraße 18 ist im 3, St . l.
^ ein möbl. Zimmer an 2 a»-
ständ . Arbeiterjit venuie then. 64N

Möblirtes Zimmer (möglichst
mit Schreibtisch ", ab 15. 'März von geb.
Herrn zn miethen gesucht . Nacht¬
essen erwünscht . Offert , unter Angab«
des Preis es sub A . B . 3 Hauptpost!. «-»

Einfach möbl. Parterrezimmer ,
unweit der Hochschule, zu miethen
gesucht . Gefl . Offert , unter N. 8.68#
an die E xp , d. „ Bad . Presse " erbet -

In Nä e Kreuzstraße sncht Bal¬
konzimmer (18 20 M .) ein juiig-
sol. Mann . Offerten « . Nr . 641»
an die Exped . der »Bad . Preffe

".
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Todes -Anzeige .
Schmerzerfüllttheileu wir Freunden, Ve>wandten

-und Bekannten mit , dah es Gott dem Mmächtigeu
gefallen hat , iinsereu lieben hoffumigsvoUrN Sohn,
Bruder, Schwager »md Onkel

Emil Schmidt
im Alter von 20 Jahren nach langem , mit großer
Geduld getragenem Leiden zu sich in die ewige Heimath
abzurusen .

Karlsruhe , den 9 . Mär ; I960.
Im Mamen der tieftrauernden Kinterbkieveneu :

Johannes Schmidt , KHWMr.
Die Beerdigung findet Montag den 12. d . M.,

Nachmittags >/- 2 Uhr, von der Leichenhalle des neuen
Friedhofts aus statt. 6385

Tr au er Haus : Waldhot nstraße 45 ,

Statt besonderer Anzeige .
ödes -Anzeige!

Heute Früh 7 Uhr entschlief saust
nach kurzem aber schwerem Ldden im
81 . Lebensjahre unsere inniggeliebte
Mutter, Großmutter und Schwieger¬
mutter

Frau Luise Fritz .
Karlsruhe, den 10 . März 1900.

Im Wamen der Kinterötieöenen:
von Fritz, Mrstleiitnailt.
Die Beerdigung findet Montag den

12 - März, Nach -nittags 3 Uhr, von der
Friedhoikapclle aus statt.

Todes -Änzci zxe.
freunden und Bekannten die für uns so schmerzliche !

iachncht, daß unsere liebe Gattin und Mutter

Barbara fieimel,
gch . Seitz ,

I im 28 . Lebensjahre gestern 'Nachmittag 6 Uhr nach langer ,
schweier Krankheit wohlvorbcreitet in ein besseres Jenseits j

| abgerufcn wurde
Die tieftrauerndcn Kinterbkieöenen :

Johann Heliuel
und Kinder .

Karlsruhe , den 10 . März lo(X) . 6368 z
Die Beerdigung findet morgen Sonntag den 11 . d . M ,

| Nachmittags 4 1/» Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt.

I Jedem Haus sein eigen Gas
¥ liefert die in allen KultursUaten patentirte

Amberger Gas-
ErzengnngsmascMne

für Beleuchtung *- ,
Hetz -. Koch - und

technische Zwecke .
Prachtvoll ., mildes u.

bill Gasglühlicht
(Kein Acetylen) .

Line Staatsm ^dallle
4 goldene Medaillen

Gasmaschinenfabrik
Act,-G-es.

Ambers (Bayern).

Lebensbedürfniß -Berein Karlsruhe,
eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

vermögen . Silan ; cutf 91 . Dezember 1899 . Schuld-«.
i . orräthe :

a) an Maaren . . . .
b ) „ Mebl rc. (Bäckerei)
c) . Holz und Kohlen
ck) „ Schnhwaaren . .

M 421274.34
, 13444 .32
, 33566 73
„ 36538,68

Geräthfchafte « im Contor ,
Magazin, 6 Kellern, 15 Läden
vnd in der Bäckerei . . . . . . . ' .
(Hierunter:
Welnlagerfässer im Gehalt von 5060 Hekto¬
liter und Maschinen für Bäckerei und elektr.
Anlage.)

Häuser Zähringerstraße 45 und 47
Gesammtkosten M 269 410 .04 , Buchwerth . .

Holz - Jtnb Kohlenlagerplätze u . Schuppen
Buchwerth . .

Bankguthaben und Forderungen . . .
BvrauSbezahlte Feuerversicherung - - und

Haftpflicht -Prämie .
Kassenbestand . . . .

Jt *

! 513824 07

; 68525 87

■ 222005 89

i 6 851 97
102160 47

7357 24
380 09

921105 60

Spareinlage « der Mitglieder nebft Zins . .
Baar hinterlegte Cantionen . . . . .
Roch zn zahlende Tantiemen und Per -

kausS -Provifivn . . . . . . . . . .
UnterstütznngSsonv .
Reservefond .
GeschästSgnthabe « der Mitglieder . . . .
Eriibrignng . .

4
219 506 —

33 000 —

11065 68
2 993 88

79 978 29
328 679 28
245889 02

60

Das Geschäftsguthabe » der Mitglieder beträgt am 31 . Dezember 1899 Jt 326674 .28 gegenüber -4! 317 830.22 am 31 . Dezember 1898, mithin
mehr Jt 10840.06. Tie Höhe der Haftsumme sämmtlichcr Mitglieder beziffert sich auf Jt 403 000 . .

Zahl der Mitglieder 5599 auf I . Januar 1900 ; eingetreten sind im Lauf dcS Jahres 634 , anSgefchieden 477, somit gegen daS Vorjahr mehr
157 Mitglieder. 6353Der Torstand
des Lebensbedürfnifivereiris Karlsruhe , eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Rudolf Brecht . (Kg . KabiS . L . Breining .
Laut Beschluß der Generalversammlung vom 6 . März 1900 kommen von der Erübrigniig 11 °/. auf das eigene und S '/? /o auf

das Lleferaulk » Geschäft , gleich 11 Pfennig bezw. 6 '/a Pfennig auf die Mark des Verbrauchs zur Vertheilung an die Mitglieder und werden
t» nachstehender Reihenfolge baar ausbezahlt.

und zwar nur gegen Borzeigen des im Januar 1900 neu ausgegebenen Markenbuches an den genannten Tagen an
unserer Kasse „ ZSHringerstratze 43 ", Vormittags von 8 bis 12 Uhr «nd Nachmittags von 2 bis 8 Uhr .

Loniirmation
empfehlen

als preiswerthes Angebot:
reine Wolle ,

90 cm breit,
Meter 82 Pfg.

Mohair,
gute haltbare Qualität,

95 cm breit ,
Meter OO Pfg.

Cachemir,
in schwarz , weiss und

cr@me,
Meter 8 « Pfg.

Cheviot ,
100 cm breit,reine Wolle ,

Meter Mk 1 .30 .

WirlWsHttkanf .
Eine bessere , gutgehende

Wtrthschast in seiner Lage .Hau » nebenbei sehr rentabel ,ist Verhältnisse halber z« ver¬
laufen . Ein tüchtiger Wirth
ludet gute Existenz . Näheres-rth . « aldftr . 2» ,
#* 2 . Et », . 6395 .2.1

Mit 1000 Mk . Nachlass
wild riite vertraglich anertaiintr
Forderung von 19000 Mk. verkauf«.
Die Forderung tu i» it 4° « zu ver¬
zinse» und im Jabr 1906 rückzabl-
bar. Schuldnerin ist eine angesehene
Karlsruher Firma .

Offerten bef. dle Expeb. der „Bad.
Presse " unter Nr . 1211 ». 2.2

Mus, Mot, Crepe, Kammgarn und Tuche
in grosser Auswahl zu billigsten Preisen ,

alles E

Gebrüder Faber , Karlsruhe,
Kaiserstrasse 82 . 61 « , ,

oi aao : ot o: a o: o: oi o: o; o: o; o; oi oi oi o; 0101 o: 01o:
jt- oder ii

Ein kleineres Anwesen mtt Ge¬
schäft »nd etwas Garte « in der
Nähe Karlsruhes oder sonst einer kl.
Stadt zu pachten oder zu kaufen
gesucht . Offenen unter Nr. 588 .,
sind an die Expedition der „Bad.
Presse " zu richten . 2.2

Zu verkaufen .
Ein Tafel -Klavier neuester Kon¬

struktion, ti .it prachtvollem Ton, ist
wegen Wegzug pteiswürdig zu ver¬
kaufen . Dasselbe eignet sich auch in
ein größeres .Lokal. Offerten unter
Rr . 8373 an die Exped . der . Bad.
Presse " erbeten . 2.1

Pianino ,
von Biese , ganz renovirt , mit
prächtigem ? ' tt , nim billigen
BieiS von Mk. 420 .— zu ver -
kanskn bei 5853.3.3

KI. Hack ,
Rüppnrrerstr . LII ( liebelt dein
Ha» ptd »hithos). Telephon 594 .

In Durlach
ist in reizend gelegener Billa im
Tburmberg-Gebiet die Parterre -
Wohnung mit 2—8 zimmern undt'tbehör an einzelne Person od . kleine

amilie ans 1 . April od. später zu
vermiechen. Näheres 4964.4J3

Lachnerstr . 7 , 3. St ., dahier.

» atentjte
CKLEYERtCriegSI
Ingenieur •<Patentanwalt

Vom 15 . April d . I . ab lm eigenen Hause
Kriegstrahe 77

sowie „ Telephonatischlnß "
In Karlsruhe n. Mannheim c 2,7 .

Eine Plüschimrnitur
lind ein Ovaltisch mit geschi,inten
Füßen sind wegen Entbehrlichkeit zu
verkamen . 8435

Markgrafenstr . 41 , 3 . St .
Vddewdnne ,

Zink, groß, gut erhalten, billig zuverkaufen. 6428
Malhhstratze 1» , 4 Stock .

ö6N80N - k6a8t6r
Al bawlbrtti pcrforlrt amarlkan .

g*, « n Rhanmatlamaaa. dgl.
Vorrätbig tu den meiiten Apo thekea

Frei , / Mark
BeahbdHuil« : Wefhraach 800 0 .BurgunderHan 10OU „ Wach. 150 .Para Iuiita Rabber 150 Bxtr .Witch Haut 15 G., Capslcl *>00 0 „Scopol earniolic SO G.

Warum wird Brief
nicht abgeholt Glück¬
liches HeilN ? 8386.2.1

bi«e neue Wmslhise
billig zu verkaufe» . 6415 '

Kapellenstrahe 74 , 5 . Stock.

Rr . 3201 bis 3600 am 14 . Mürz , W
Pf 3601 n 4000 n 15 . Pt fff
ff 4001 w 4400 tt 16 . 9P JS.>

;

ff 4401 n 4800 tt 17 . PP
Ä

ff 4801 n 5200 H 19 . PP ■Ü
ff 5201 tf 5600 tt 26 . PP .D
ff 5601 tt 6000 ft 21 . PP

ff 6001 n 6535 ft 22 . 9P - tz
ff 2801 n 3200 ff 23 . PP

■ i
ff 2401 tt 2800 tt 24 . 9P

ff 2001 H 2400 tt 26 , PP

ff 1601 n 2000 ff 27 . PP

ff 1201 tt 1600 ff 28 . PP

ff 801 n 1200 ff 29 . PP !§
ff 401 tt 800 ff 30 . PP

Pf 1 tt 400 tf 31 . PP

1rk\l \

¥
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ConfirmaiMlenstoire
schwarz und cr &me

empfiehlt

4690 5 8

Carl Büchle
,

149 Kaiserstrasse 149.

Charlotte Herbst , Dentiste.
Lammstrasse 5 , zwischen Kaiserstrasse u. Zirkel.

Kronen- u . Brückenarbeiten
(Zahnersatz ohne Platten) .

Glas -'Plomben 100? «9
(täuschende Nachahmung der Zahnsubstanz etc .)

Wilhelm Pfrommer, Karlsruhe,
Telephon 468 Nerwigstratze 37 , TeleWok 468

Aaimnliasf für ! Piift ouffnifi fi on m *
ata : Dächer, Brücke« , komplette eiserne Baute « , ichNltedets.
Läute « ru»V Ständer für Ladenfacaden ; fritier : Geländer ,

Balkons , BeraudaS ; Wellblecheindeckungen und Glasdaches .
Spezialität nach patentirtem Verfahren :

Feuersichere
eiserne Treppe «

von der tiuiMstc»
bis reichsten Aus»
iühnnig mit Belag
in Holz , Stein oder

Monitor .
Wendeltreppe «

, in Schn îedein » mit
Eisen - nnd Holj-

belog,hi Beste «nh

- eichnnnge« «nd WoranfLkäge flehen KofleNko » zu AienKe«.
NH . Mustertreppe « sind in der Grotzh, LandeSgewerbe -

^alle in Karlsruhe ausgestellt . , 48 :,

Lesen $tei Paradox* Lesen Stet
Cremolando -Spiral-Zitier-Ijarmonika !

Preis mit Seldstcelernichule nur S Mark. SHtit
neue Trompclen -gansaren -Harnionlka, S5 cm
hoch, hal einen grotzartig ftöttigek . rchtzrigen ,
moöuIaiiouSiätzigcnOrgeUou. Mittels des neuen
gltier-Apparate», welcher mit garanttrt .iwjer -
brechlichcr Spiralfederung und Conireqeniichl
verletze » ist und imolgedeffen einen tzerrlichen
Ziltcrton dcrvorbringr , Innn man die Musik de-
Uebig zu», giltern und Tremoliren dlinqen ,
ähnlich wie der den italienischen Dredoitzieln .Da« Instrumentzeichnet sich, od Zttler-Lpparetin oder anher Thätigkeit, durch sehr leittue
Stimmeuaniprache au ». Unser Zitter»A»»aratmit SP ralkederun, , sär dcijey Haltbarkeit wir
10 Jahre Garaiiile leiste », ist durch gesetzliche« Ufterschutzannieldung vor Nachahmung geschützt i0
anb in keiner Weise mit den anderweitig an -

, ^ „ v . . gedotenen Zitlerapparaten zu vergleichen, da
letzter « ohne ,«gliche Federung sin » und infolgedessen auch nicht den schönen starlen
Zitierton hirvirdrlngen können. Herr Sausten aus Bremerdave» schreivt : Bin mi,
gesandtem Lnprument sehr gut zusritleN , der gitterivn bewänm sich sehr gal.»uherSem ist ölige Harmonit « »ersehen « t «s dreiien Stimmen incl, r Coutra -
bäss-n, . 2 « egißern und Tremolo -Registern, Io Tasten, garantirt Unjeihüechiichen
Spiral-TiStnredern, »nzervrechliche » Luft- »nd Lasklovvensedern.

' »<!iau »,ieü»aren
Dovpelbälzen mit Metoll-Balgeinsassun«, offener Rickel -lUavIittur . Pickellatz,n mit
Rtcketfta » »mdegl, hochfeinen Nickelbeschlagen nnd Verzierungen Schörige Jnstiumeiite
mit » echten « egiftern kosten nur S Mark, «chörig «, 4 echte Register 7V« Mark , «chörige ,
« echte Regiitev 11V» Mark. 2 reihige mit 4 Bässe », 19 Tasten 9 '/, Mark , mit il
Itften 19 Ma k. Neuartige « Giockenshiel 30 Pfg. extra, Troinveie » -Ha -Monika ,
SS vm hoch, Ichörig , lv Tasten , 3 Register, Doppelbälg«, Rickelelaviatur, mit Nickel -
stad umleg«, kosten nur «V- Mark. Bersond gegen Nachnahme. Poris ho Pia ,
Packung nmsonft. Umtausch gestartet, Saufen Tie also nicht von solchen Firme » ,die wegen ihres kleinen Umsatzes nicht fo billig liefern können. Man bestell « nurhei
d«k ältest«» und gvößlen Reuenrader Harmanikasabrik von

Lsvsrwg 4 Comp, , Neuenrade i. W.
DurK unser« eigenen groben Neubauten mit 8<*> Quadratmeter Flachenraum
wer ln de« Stand gesetzt, alle Aufträge prompt äuszufuhren . Fordern Sie

Mit b Pfg .-Karte kostenlose Zusendung von Preislisten über HlNmonira-Ne-uSeiten.

fimTyirr.i .M

sind in jeder Preislage stets vorräthig !

Styria-RadNicht nur das
eleganteste
u . theuerste ,
sondern auch das einfachste und billigste zeichnet
sich , durch vorzügliche Construction , soliden Bau

und leichten Lauf aus .

„ 8 TYRIA “ - FAHRRAD' WERKE
Joh . Puch & Comp . , Gi *ai .

Vertreter .* Lndwig Karle , Karlsruhe i . B .,
Waldstrasse 15 . 1370«.5.
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Sensation !

Ich schenke jedem, « Ich «nd arm,
ein prachtvolles , echt seidenes Cachenez-
Tuch , 65 om,groß — Werth 5 Mark —
und eine prachtvolle ' Mtlsik- Dost ,
Tchweiz.

'
Aavrikat. prima mech . Uhr¬

werk. 28 Töne garantirt . gut spielend,
m. Schlüffel z. Ausziehen. Dieselbe
spielt lanae Zeit, ist in poliertem Holz¬
kasten aesaßt, m . versch . Figuren ver¬
ziert, sehr elegant, eine Zierde für
jeden Salon und hat einen W -rt von
Io M . gratis . Um meine Züricher
Konkurrenten lVersandtgechäfte ) vom
Platze zn verdrängen, bringe ich dieses
Opfer. Also jedem, der bei mir eine der
vachllehenden Uhren bestellt, erhält
eine Musikdose nnd ein Seidentiich
gratis . Trotz der wertvollen Mustk-
dolen und Seidentücher gebe ich oie
Uhren , mir Prima - Qualität, zu
üannend billigen Preisen ab. Die in
allen Zeitungen angepriesene <»«« r«r
fi«1 din ■ Remontoir • tbr oder
Gold -Platedie genannt (nicht zu
verwechseln mit den billigen , ver¬
goldeten Uhren ) ist eine wirkliche
Spezialität , garantirt Schweizer Fa¬
brikat und nur I->. Qualität mit
Savonette (Spningdeckeltmit 3 Hochs ,
echten Goldin -Kapsrln , besitzt ff . Präcis.-
Werk, ist auf die Secundc regulirt
nnd erhält jeder Besteller 3 jährige
Garantie . Diese Uhr , welche vermöge
ihrer prachtvolle » Ausführung und
wunderbar gravirtcm Gehäuse knickt
wie die imitierten) von einer echt
avldenen Uhr nickt zu unterscheiden
ist , besitzt in massiv Gold bei der
Eleganz einen Werth von mindestens
M 200 .— nnd ist deshalb wegen
diesen Eigenschaften ein wahre ?
Meisterstück. Diese Uhren erfreuen
sich nicht unr bei Post - und Bahn¬
beamten der g' ößten Zuspruches , die
eine ganz grnau ' gehende Uhr brauchen ,
sondern auch bei denienigen , welche
einen vollkommenen Ersatz für eine
goldene lthr wünschen, und beweisen
diese Bewunderung und Aner¬
kennungen die täglich einlaufenden
Nachbestellungen nnd Dankschreiben
Trotz alledem kostet diese Prachtuhr
statt Mark 20.— jetzt nur noch

—.Schvarz oxidierte
Herren -Itemoiitolr -rhr . priuin
Änkerwerk, Rand . Bügel nnd Zeiger
vergöldet , starke Stravazier - Uhr für
Bahn- und Postbeamte , anstatt
Mark 25 . — jetzt nur Mark 15.—.
Dieselbe Uhr mit Wecker , Allarm-
nnd Signalapparat, weckt pünktlich
und ist die allerbeste Taschcn-
weckernhr. Kostet nur Mark 16.50.
Silberne Ankcr-Rcmontoir Uhr . drei
starke silberne Teckel, 15 Steine ,
System Glashütte , F. F. >/2 Chrono¬
meter , Rand , Bügel und Zeiger ver¬
goldet , eine der besten Schweizer -
Ubren , anstatt Mark 45 . — jetzt nur
Mark22.50 .I»» iU>e« -<-oldI « -TlI,r ,
drei starke Deckel , auch nur Prima-
Onalität (keine imitierte) Mark 14.—.
Schwarz oxidierte Damen-Ubr , Rand,
Bügel und Zeiger vergoldet , sehr
elegant,Mark12 -,Damen >SHbeis
rhr .&vei starkeSilberdeckel,

'/»Chrono¬
meter . F . F.-Oualität , Mark 16.—.
Aecht 14 Karat Gold - » amen -
n .r , Prima-Qualität, drei Deckel .
Mark 30.— . Bitte meine Firma nicht
zu verwechseln mit marktschreierischen
Annoncen . Alle meine Uhren sind
regulirt , repassirt nach der Schwei,er
Sternwarte . Versandt gegen Kaffe
oder Nachnahme franko ganz Deutsch¬
land. Als Beweis, daß meine Annonce
auf Wahrheit beruht , gebe ick im nicht-
konvenirenden Falle daS Geld Zurück .

Schweizer « Hren -Fabr» '<’**»
D. Clecner , Zürich .

welche geneigt sind , in ihren Be¬
kanntenkreisen eleqant verpackten

Jj ^ - Thee
gegen hohen Rabatt zu verkaufen ,
belieben sich zu melden bei der hol¬
ländischen Theehandlung 3941a30.27
E . Brandsma , Köln a . Ith

Itarfdüdtt Schuldscheine oder
«/tlluljlH Wechsel , sowie Credit-
u. Hypothekcnsnchendr erhalten sofort
«weianete Angebote durch V. LU»»»
Welto1, Krenznaeh, Rahedrücke.
Rückp orto ist bcizufüge». 3733a
flu tnnn fi "»en unterMWn ■111511 strengster Dis¬
kretion Aufnahme bei fttÜ Pfau f
,fieba >» i»e in Colmar « Elsaß,
Pfesfeigasse L. 4766a.50 .23

l/nter rien iw Legtewent festgeseteten Bedingungen übernimmt die

Badische Bank inKarlsruhe
Friedrichs -Platz 12,

die Aufbewahrung geschlossener Depositen , sowie die Aufbewahrung und
Verwaltung von VVerthpapieren , Hypothekendocumenten , Vormundschafts - und

Pflegschaftsdepots in offenem Zustande .
Ausser allen , mit der Verwaltung von Werth papieren zusammenhiti genden Verrichtung *« ah

InVasso der Coupons , Ueberwachung der Verloosungen uod Kündigungen , Eimöeung verlooster und ge¬
kündigter Obligationen , Erhebung neuer Couponsbogen , Ausübung von Bezugsrechten etc. sind damit
verbunden :

I. Der An - und Verkauf von Werthpapieren ;
II . Die Gewährung verzinslicher Vorschüsse nach den Bestimmungen des Bankgesetzes ;

III . Die Et Öffnung provisionsfreier verzinslicher Checkrechnungen .
Mit dieser Einrichtung bieten wir Jedem Besitzer von Werthpapieren

durch Errichtung eines offenen Depots Gelegenheit , jene Vortheile auszunOtzen,
die eine regelmässige Bankverbindung gewährt .

Ausserdem erlauben wir nns für die Selbstverwaltung von Vermögen unsere

wr - Stahlkammer , ~* tg
welche mit allen Hülfsmitteln der modernen Technik ausgestattet Ist, dem verehrliohen Publikum in
freundliche Erinnerung au bringen . 8634 *

Die Direktion der Badischen Dank in Karlsruhe.

Zur Konfirmation
Fmlsttzimg

des

wegen ZlmVa»

30 Kaiserstr . 30.

Zu ganz fabelhaft billigen Prei¬
sen werden im Ausverkauf abgegeben für
den Consirmationsbedarf und zwar

Für Mädchen :
Schwarze Cachemlres , schwarze
Cheviots , Phantasiestoflfe , Jlohafrs ,
Crepes , Cheviot « in allen möglichen
Farben, weiße und crrme Caehemires ,
vilgures etc ., fertige weiße und far»

- ige ITnterröcke etc .
Knaben :

Tuche , Buxkins , Cheviots , Kamm¬
garn etc .

Wir es Jedermann bekannt sein dürfte, sind Wolle und Vanmwollwaare «
ganz bedeutend im Preise gestiegen ; es lügt deßhalb im Interesse der Kundschaft ,
von meinen enorm billigen ilusverkaufspreisen Gebrauch zu machen .

Während der Zeit des Ausverkaufs Kaiserstr . 30 werden die Jlusverltaufs -
preise auch in meinem Geschäft Kaiserstraße 208 in Anwendung gebracht.

4827 .6.4

209 Kchrstr. 209
vis- A-vis dem

Friedrichsbad .
8

.
Krämer 30 Kchchr. 30

nahe der
Kronenstraße.

Luv Arrtornovilerr Für Gqutprtseu

Diel Arrger und Verdruß sparen Sie , wenn Eie Ihr Rad mit

Continental Pneumatic
montieren lassen.

Continental Pneumatik ist ein erstklassiges Product aus bestem
Gummi und Gewebe , von Fachleuten richtig constrniert und darum

bekannt als der vollkommenste abnehmbare Radreifen.

Für Falfrrader .

CTOM (MPTflTOC L MWM COWICNIÜ , HfflOTE .

1003a |

Schatzwert, .

693a

wer diese

einmal

» CMet ,

sic mehr

UM - Wse
in dlan-weitze« Dofen
etbt Mf4r Mnb mAIfcCo«

schönste« a «ti | .

ä 5, 10 »Nd 20 pfg.
] ■ Hede» I» km »leige.

pmekarbeiten jeder Artliefert rasch und billig dir
Druckerei der -

„Kadifcken NreN "e".

;



'JtX . SV . ioaöttü ) c grelle . C ' Cuk.

□ IE GUTE SPARSAME KÜCHE
I Eine ausgezeichnete

fürfcPFg.

2 Portionen

hi

2 Portionen

PFg
'

für1 Probe - ^ ^ | _
Fläschchen̂ P ^ ^ Pfg

für

Sortenverzeidmis von MAGGI ’8 Gemüse- und Kraftsuppen & 10 Pfg.:
Tapioca -Julienne Suppe : sehr

kräftig
und beliebt, als Beimischung zuCrtsensuppe : feiner Erbsengeschmack

Erbsen - m. Bohnensuppe: äusseret nahrhaft und wohlschmeckend.
Erbsen - m . Reissuppe: Erbsengeschmack, sehr nahrhaft .
Erbsen- m. Sagosuppe : sehr kräftig und schmackhaft , feines Aroma.
Erbswurstsuppe : die vorzüglichste ihrer Art ; giebt eine äusserst

schmackhafte, sehr nährende und sättigende Erbssuppe .
Gemüse- (Julienne ) Suppe : erfrischend, von hervorragendem Wohl¬

geschmack.
Gsrstensuppe: sehr gut und gesund , vorzügliche Abendsuppe .
Grünerbsensuppe: feiner, aromatischer Geschmack.
GrOnkernsuppe : feine Restaurationssuppe ,

Haferschleimsuppe: sehr fein im Geschmack; auch als Kranken - und
Kindersuppe vorzüglich .

Kartoffelsuppe: fein und kräftig ; sehr beliebt.
Kerbelsuppe: blutreinigend ; vorzüglich geeignet als Beimischung zu

anderen Suppen.
Kraftmehlsuppe : besonders nahrhaft , leicht verdaulich.
Linsensuppe : echte Linsensuppe, sehr geschätzt.
Reissuppe : recht gut und schmackhaft
Reis-Julienne -Suppe : Reis- und G>müsekräutergeschmack , vorzüglich,
Sago-Suppe : feines Sago-Aroma, schleimig und kräftig .
Tapioca-Suppe : kräftig und sehr beliebt, [Aussehen.
Tapioca- Cricy- Suppe : feine Tapioca mit Carotten , sehr gut , schönes

Pikante Sorten ä, 15 Pfg. per Würfel (L 2 Portionen) :
Lendonderry -Suppe : sehr nahrhafte , pikante Suppe , besonders in

Holland sehr beliebt
Curry-Sappe: sehr pikaite, englische Suppe ; vorzüglich , um andere ,besonders Schleimsuppen, zu kräftigen. 1266»

Zn in allein D * and Kolonialwaren -GJeHcliiilten .

anderen Suppen vorzüglich geeignet.
Welzengriessuppe : sehr schmackhaft und gesund .
Riebelesuppe : \ ans Eierteig , besonders wohlschmeckend
Sternchensuppe : j nahrhaft .

und

Französisch.
Handelskorresp. und Con' ersaHon

unterrichtet gründlich u . schnell mit
nachweisbar gutem Erfolge 5386
F» Rademaker ,

Sophiem lr . 48 , 3. St . 5 .5

Gicht, Rheumatismus ,
Ischias , Lähmungen ,

Nervenleiden ,
chrou . Stnhiverstopinng nnd

Hämorrhoiden .
Als bestes Mittel gegen diese Krank¬

heiten hat sich die
Vibrationsmassage

(System Mnschik ) , mit grobe » Er-
3620 folge erwiesen. 2187
Ankalt für Vibrations 'herapie
(System M » Ich if . D .R .P . 9920rf)

Waldstrasse 56, p .

Wiolla
neuester und schönster

Frühjahrs-
Damen -Handschuh.

2 M . W . 2.30.
Bei Einkauf von 2 Paaren

1 Kasche ss. Odem
C0 gratis .

Weiss & Kölsch,
211 Kaistrstrilße 211.

5354*

Flottrr
Schnurrlmrl

21U41

sowie kräftiger"'«fej. Bollbarl werden“ unfehlbar erzeugt &
Tose 1 M. 50 -ft.
Enthaarungs -

Pomade entfernt
binnen 8 Minuten
jeden lästigen Haar-

! wuchs und greift die
zarteste Haut nicht

. i. an. Preis I " 50 H
Lttienmilch beseitigt alle Leb - r-

mcken , Mitesser, Gestchtsiöth. n
Eommersprosten . P eis I M 25 -A

Daarkräusel Pomade mach> die
schbiinen Lockenbaaie. Preis I Ji

R. Rosor , Krisenr , 01 U
ffrirdrichstr. 22 , Rondell laß.

_ * ■ D Brr , Krisen r , WaIdsl >Ui9.

Malta -Kartoleln!
per Pfund 13 Pfg . 6327

M # f * ann ;iNcli ,Eier » 8 andeSprodukt « n
^ NSbrinae rftraße 5« .HärMcln
JjJ Soft werden billig verkauft

w Oerrenftr . SV, im Lade«. -

3niiiiiu ! i Lorenz
Karlsruhe , 8ksps !dßr. 38. Tele-H. 585 .

homöopathische Central -yipotheke
Prof . Dr. Mauch

Göppingen i . W .
SXF- Mein homöopathisches Institut . *1V(8

Homöopathische Arzneimittel und Speeialitäten jeder Art .Exacteste Zubereitung , streng reelle Bedienung .
Prompter Versandt . Billigste Preise.

Homöopathische Lehrbücher, Haus -, Taschen- u. Reise -Apotheken .
Illustrirte Preislisten gratis und franse .

Seit äffe - Fab r ik
Wilh . Weinschenk

befindet sich 27923rsfrn ^se Kr. 6
Kennen Sie Apollin ? ?

Apollln ist das beste Bartwachsmittel derWelt . Wirkung: wunderbar und überraschend,worüber die zllniendsten Anerhennnnws -schreiben das beste Zeucnis ablejren .Herr N . P . in Oakowa schreibt : „ Mit demdebranclie Ihres Apollln , Stärke II , binich zufriedena -estellt . Senden Sie nochmals “
u . s. w , und Herr F. K . in Ottersberg schreibt :
„Ihr Apollln , Stärke III , hat bis jetzt vor -ztljrllch gewirkt , send. Sie noch eine Dose 1IL*

l ’reis per Dose , Stärke I Mk. 2.—, Stärke II
M . 3.—. im umrünstignten Falle Stärke III Mk. 5.-r ,mit Gebrauchsanweisung : und Garantie . Porto
20 Pf ., bei Nachnahme 40 Pf . Apollin ist nurallein zu beziehen durch den weltberühmten Haarspeelalisten

Th Papencoidt , Neuenrade (Westf .j No. 22
>!au hüte »ich vor werthlosen Nachahmnnffen kleiner Händler ,welche mein weltberühmte » Apollin unter ähnlich klingenden Namen

anprei &en und welche Text und Form meiner Inse -ate fast whnlich ah-
schreiben - Mein Geschäft ist das grösste dieser Art am hiesigen Platze .

Nachdruck verboten .
132 a 10. 1loa a lO. l

Noch nie dagewesenl
für 80 Pienntg « franko 1 solcher Meller

mit 2 starken ©tahlfllnflen , fWorf »
Sieber, lackirrem Metallheft , solider
ftaevn .
tt rirk er s versende meinen _( 111I | PII I* ♦ reidi illnstrirten D

. —. . . _ ,
—

r , , , Katalog Uder alle Stahlwaaren
al » Tischmeffer und Sabeln , Taschenmesser. Löffel, Rastru .effcr, Ech -eren
und Werk,enge . Uhren , Uhrketten usw. Bei Bestellungen im Bura « vonb Mark gebe ein Geschenk .

Versand gegen Dia , nähme (20 Psa . Dorre mehr ) .Man bestelledetui Wcstsii . HanbelStzau» Baut Koch , Gelsenkirchen H».

Apotheker Sigle’s

A rznei - \fifeino
Pepsin -Bitter „Cid“ )
etsen -Bitter „Robur“ [ ÄÄSsch .
6isenchina -Bitter I Präparat« ;

wirken Appetit erregend, krärtlpend, blutbildend u. nrvinitirtmd
nnd sind st » I SO pr. Flasche mit 250 , e In dnn Apothpku
zu haben . Aerztlich sehr empfohlen.

Man beachte obige Bezeichnungen, sowie die Firma;
J{aab <5 Eckhardt , sadwein-oroeehandlung ,

STUTTGART .

auf « eldschränke , sowie aus Sicherheitsschlösser , welche selbständig
arbeiten können, als 1346n.2. l

Meister oder Vorarbeiter
finden bei gutem Lohn dauernde Beschäftigung .
Goetz & Co., fiklWiil' I. LMM,

Stuttgart • Oftheim.

Gottesdienst .
Sonntag de« 11. März .
Evangelische Stadt - Gemeinde.

J/*9 lltiv Stadtkirche : Militär-
gottesdienst : Herr Kirchcnrath
X i n n n b o.

5 Uhr Johannes » Kirche : Herr
Stadtvika H a u f v.

7,10 Uh > KleiueKirche rHr . Stadt -
oikar Sieiiimanii .

V2IVUH1 Turnhalle Gartenstr . 22 :
Hr. Siadtoikai Lang .

10 Uhr Stadtkirche : Herr Stadt
pfarrer M ti ti 1 hänge r.

10 Uhr Schloftkirche: Herr Hof .
Miifoiiuo . scher ,

i/. 12 Uhr Pfründnerhautzkikche :
Heu § tnk>ivikar La na .' /. I2 Uhr Turnhalle Gartenstr 22
Kiiideigoiiesdieiisl: Herr Stadl ,
pia . rer Ravp .

> 'g12 Uhr Kleine Kirche : Kinder,
gotiesdieiist: Herr HofdiakomiS
Fischer .

6 Uhr Johannes » Kirche : Herr
Sladivika S1 ein mann .

6 Ubr Stadtkirche : Kestgott «
dienst des allgemeinen evan¬
gelisch protestantischen Mis -
fionSvereinS . Slus Anlaß diries
(.Äoitesdieiiftes fällt der Abend
gotteSdienst in der Kleinen Ki ' che
aus .

Christenlehrer'/«12 Ubr Stadtkirche :,Herr Stadt -
i' fai rci 'M ü » l >- äu fier .

Ludwig Wilhelm-Krankenheim
5 Ubi AvendsÄottervienstr Hr . Hof¬

vikar T>r. Frommel .
Militär Gemeinde.

V>12 Uhr Kiiideigottesdienst Leopold
straß « 9 : Herr Kirchmr. F in g a d 0.

DiakonissenhanSkirche .
Samstag , ! <i. März,Abends ',,8 Uhr:

Abeiidgi ' tlesdienst.
Sonntag , II . März , Vormitt . 10 Uhr

Herr Stadtpfairer Meyer von
Du >>a b.
Abends V»8 Uhr : AbendgotleS-
dienst .

Evang. Kapelle des Cadetten
Hauses.

10 Ubr Gottesdienst ; Herr Pfarrer
Rami ii .

Evangelischer Gottesdienst im
Stadttheil MNHlburg .

l/elO Uhr Äotletzdirniu Herr Stadt-
pfarier E b e r t.
ß Uhr bbiistenlehre : Herr Stadt -
pfairer Ebe > t.

Wochengottesdienste:
Donnerstag , 15. >■ äiz,5Uln Abends,in der kl . Kirche : Herr Stadtvika ;

Lang .
8 Uhr Abends Dnilacher Allee 86 :

Hr. Stadlpfarrei M ühlhäuße r.
Im Stadttheil Mühlberg: Donners¬

tag den 15. Marz, Ab nds 8 Uhr :
Heri Stadtpiairri Ebrrt .

Evang. Stadtmissto« .
Vcieinshiins Adleifttaßc 23 .

II 1/* Ubr KmbergotleSdieust im
Ve >einshaus : Herr Sladtmissionar
Lieber .

Ii ' /, Uhr : Kindergottesienst in der
Johannes » Kirche : Herr Pfarrei
llimii ' er.

ll '/t Uhr KindergoiteSdienst in der
Diakonifieiibauskapelle: Hr . Ober -
kiicheiirathssekrclär Bane r.

11 Uhr Kindergottesdienst Durlachei
Allee 36 : Herr Sladtvikar Stein »
inan n.

>/,4 Uhr Jungfraiienverein .',r5 Uhr Abendgottesdienst: Herr
Pfarrer Maurer .

Mittwoch Abend 8 Uhr Bibel »
stunde : Augaitcnstraße 39 : Herr
Siadtmisstonar Latzke .

Freitag Abend 8 Ubr Bibelstnnde
im Peirinshans : Herr Stadt ,
misfionar Lieder .

Jedr « Sonntag Abend 8 Ubr i :n
Ev. Männer- nnd Jüngling »»
Verein Boiliagsabciid . Donncrs-
tag 8 ' » Uhr Bibelabend.

Jeden Donnerstag */*3 Uhr Bäcker»
Vereinigung.

BersammlnngSsaal
Herrenstraße SS.

UV* Ubr SonntagSschule.
3 Ubi Bibelstnnde .

Uhr Singstunde de? gern. Chors .
Diensiag Abend 8 Uhr Bidelde »

sprechung im Berein christl.

Männer und Jnnglinge , Herren,
straße 62, 2. Stock.

Mittwoch Abend 8 UbrBidelstnnde
Herr Missionar Re hm.

Evangelisch- lntherischer Gottes¬
dienst , Friedhoskapell « , Wald -
holilstraße , Vormittag » iv « hr :
Herr PfairerRöbbelen .

Nach Schluß desHanptgotteSdiensteS:
Christenlehre.

F , eitag, 16. März . Abends 8 Uhr:
Passionsandacht.

Evangelisch-lntherische Kreuz ,
gemeinde, Kirchsaal verläng.
Karlstraste 83 , Hof, vormit¬
tags halb 10 Uhr Predigt : Hr.
Pfarrer Wagner .

Katholische Stadt - Gemeinde .
Stadtkirche iSl . Sievban -.

6 Uhr Flüiiinefie mit General »
kommnnion des Tienstboten »
vereinS .

7 '/ , Uhr hl . Messe.
8 ' /, Uhr Militäigottesdienst ; Herr

Divisionspfarier Berberich .
9 ' /, Uhr Hailplgottesdienst: Predigt

und Amt.
11 »/, Uhrr Kinde ; gotteSdienst .
2»/,Uhr ChiiftenIeh>e f . die Knaben
5 Uhr Fastenpredigt, nachh. Stations -

andacht mit Segen.
Beichtgelegeuhcit: Samstag

Nachmittag von 3—7 Uhr u . von
Abends 8 Uhr an für Männer ;
Sonntag Morgen von 5»/, Uhr an .
Werktags jeden Morgen v. 6 Uhr a» .
Turnhalle der Karl -Wilhelm¬

schule (vststadt ).
7,9 Uhr hl. Messe.

St . Bincentintzkapelle .
6 Uhr Austheilung der hl. Kom¬

munion .
7 Uhr Frühmesse.
8 Uhr Amt und Predigt .
4 Uhr Herz -Mariä -Binderschast .

Liebfrauentirche .
6 ' , Uhr Frühmesse .
8 '/,UhrKindergotlesdie »stm .Predigt .
97s Uhr Predigt und Hochamt.
1 > Ubr hl. Nieste.
2 Uhr Christenlehre f. die Mädchen .
5 Ubr Fastenpredlgt nnd Kienzweg »

andacht.
Beichte n . Commimio» der christem
lehi pflichtigen K» abei>„

Kollekte iüt arme Theologe »!
Beichtgelegenb - ' t in der oster-

lichen Zeit : jede» Morgen Früh und
an den Voiabeiiden der Sonn - nnd
Feiei taar von 3 bis 9 Uhr .
St . BonifazinSkirche (Goethestr .)
6 >/, Uhr AnSlheiliiiig der hl. Kom-

miinion .
Uhr Frühmesse .

9 '/, Uhr Predigt n»d Hochamt .
2 Ubr Chrtflenl . lne für die Mädchen .
5 Uhr Fastenpiedigt und Kreuzweg -

andacht mit Segen.
Jeden Tag während der Früh

messe Beichtgelegenheit . eben'oSams -
taa Nachniitlaas von 3 - 9 Ubr .
Lndwig- Wilhelm» Krankenheim.
8s 4 Ubr hl . Messe.
St . FranziSkuShauS ( Grenzstr. 7)
8 Uhl Ami.
Kath .KapelledeSCadettenhauscS
10 Uhr Gotiesdienü : Herr Divi»

sionspfgilcr B erb e l ich .
St . Peter und Paulskirche

(Stadttheil Mühlburg ) .
6 Uhr B - ichigelegenbeit .
67 . und 7»/, lihr AnStheiliing der

hl. Konimnnion.
?7» Uhr Frühmefle.
9> , Uhr HaiiptgotteSdlenst mit Pre¬

dig ! , hierauf Christenlehre.
6 Uhr Abends Fastenpredigt mit

Segen .
KoIIekle für arme Theologen ," eitrsiieleaenbeif ieden M01 gen.
(Ult -)Katholtsche Stadtgemeinde

Auserstehnngskirche .
»/,10 Uhr : Herr Stadlpsr . Boden

ff ei 11.
ZivnSkirche d. Ev . Gemeinschaft,

Beieilheilner Allee 4.
Vormittags 9 '/, Uhr Piedigt.
Bonn . 9/,tl Uhr Sonntagsschnle.
Nachmilags l/,4 Uhr Herr Prrd . I .

I . Rohrer .
Nachmittag» 7,5 Uhr Jungfranen -

verein.
Abend» 8 Ubr ZünglingSveieiii,
Montnz Abend 7,9 Uhr Singstunde

(Gem . Chor).

Dienstag Abend 7.9 Uhr Gebetverflg.
DonnklStagAbcnd '/«9 Uhr Bibelstd.
SamstagAbend 7,2 Uhr Singstnnd«

(Mäuner-Chorl .
Methodisten -Gemrinde,

Zirkel 19a.
Vormittags »/» IO Predigt.
Vorni. 7.11 Uhr SonntagSschule.
AbendS 5 Uhr Predigt.
Abends 7p9 Uhr Jünglings - nnd

Männerverefn.
Montag Abend 87« Uhr : Gebetvtt»

sammlnng.
MIttwochAbend8»/«Uhr Bibelstunde.
Jeden ersten Sonntag im Monat,

Abends 7*9 Uhr Tempern zver-
sanimlnng vom Blauen Kreuz.

XwrlsndM
English Service *

are held in the Chapel of the
Ludwig -Wilhelmkrankenheim ,

Kaiser -Allee ,
on Sundays at 11 — a .m .

H. Commnnion at 8 — a.m.
on 2nd, 4th and 5th Sundaye , ou
other Sundays after Morningprayer .
The Chaplaincy is in Connection
with the Society kor thePropagation

of the Gospel .
Chaplain , licensed by the Bishop
of London , Rev . O. Flex , Ubland -

strasse 13.

von Prcb. E . Franchiger über die
Offenb. Joh . finden jeden Sonntag
und Mittwoch Abend 8 Uhr im Saal
Hirschstr. 22 , part . , statt. 6237

Garantirt 883*

reine« Schweinefett
Per Psd . 70 Pst
Mthgrr FrSn

ig , empfiehlt
kle , Vlktoriasfr.

Fort mit den
Hühneraugen !
AL Meltl

na ohne Schmerzenüverralchen», wie sol .,enbe
Anerkennung beweist :

Hardenberp: >>.F0rt «n,4.l .ISü0.
Ich bitte üm N0 bmatigt Zu-

fenbunp van S Stück Ihrer
hochgeschätzten Hühnerougen-
stifte , bielelben stnh mir kei¬
nem Gelbe zu heznhlen, ha
bieselden überreichend gut u.
schnell Heise» .W . Keed , Londw , Berwnlt.

Einzig »nb ollem zu beziehen
pro Slück Mk. I io sronko
(bei Nachnahme 201>sq. mehr !^ gegen Boreinsenbung ober

Nachnahme ron
Paul Kock, Gn 'eenklrchnn Nr . ISO.
Einziger Lieferant tn Deutschland .

Saathafer, |
beste Sorten, empfiehlt billigst

V. F . Pfeiffer,
Ecke A» g .nten- n . Rüppurrerstr.
Ittemsemo miizeu iieo sifiöJÄ
dünge nnr mit Hallmayer

’s^

PflanzendüngenJEQ

.-3 ,

‘ •c 8

Mitoblp:eräehutzmnrkevenehene ,echte Packet « für IS A, 2S \ 40 o. ,u . «0 4 in Dr««:en -, Material¬waren - . Rinmen - u.Hunen .
Handlnncea . |

3

werden »on reut ."Rn Fachmann, ver»
‘ uu werthet oder

aasenstetn dt Vogler 8 ,4 ,Karlsruhe . 4T90.8.«



Sette 8.
MeMer Nkillkeits-AllssKsi des kkaritss -VerbilliiieS,

des Herrn Landtagsabgeordneten Pfarrers Schwarz
ans Warthanse» ( W. I

iS große« Kathhausstol , Dirustag , 13 . Mär;, Abends 8 Ahr.
Thema:

,Zer Akkoholismus, eine tiefe aöer heilbare Wunde
am sozialen Körper der Gegenwart".

Vorverkauf der Karten in der Liui' bindeiel Dorer , Erb'
Prinzen st ratze 19, n»d bei Ltodtofarrmeßner Kaisen Ruinmerterler
Platz 1 Ms . , Sitzplatz 50 Pfg ., Stellplatz » » d Oialr >ie 20 Pfg .

Karten an der Kasse: Rmnnietletter Platz 1 Mk. 50 Pfg., Sii>-
platz 80 Pfg .. Stehplatz und » ale >ie 40 Mg . 64' «

Die Wittwen- Kasse der Kaufleute
zu Rostock,

<2- 2- gegründet im Jahre 1857 , « 3
hat sich auf Grundlage ihrer soliden PrinCipien, günstiger Aufnahme '
und Beitragsbedingirogen gegenüber der Gewährung anges essener, mit
der Dauer der Mitglieds haft wachset der Pensionsberechtigung und
vermöge einer sorgsamen und billigen Verwaltung ohne MUliltlie
von Agenten aus den kleinsten Anfängen heraus zu einer bereits
umfangreichen und segenhringeoden Anwalt entw 'ekelt.Am Schlttsse des Jahres 1890 betrug 8 >6 in pupillarlsehettSicherheiten rimtrsgend angelegte Vermögen nebst ReserviTond
bereits M . 408,000 . 72 Pf . und es bilden dieselben nicht nur eine
ausreichende Garantie für die Erfüllung der Verpflichtungen der
Anstalt gegen ihre jetzigen und künftigen hebungsberecntigteu Wiitwen .sondern auch ein werbendes Capital für weitere Rücklagen , die .tlit -
gtiederxahl belief sich auf 5 . 1 . während an Pension an 100 Witt wen
an Jahre 18 »0 M. 50,787 .50 Pf . , «zahlt worden sind.

Aufnahmefähig ist jeder Ina deutsehen Kelche
wohnhafte Ehemann , welcher tb* HO. Lebensjalir nicht überschritte ,aat , seinem Berufe i ach nicht ein Landheere oder der Kriegsflottesei es im aetiven Dienste oder zur Disposition, angehört, auch nicht das
Gewerbe der Seefahrt betreibt.Im Falle der Heranziehung v n Mitgliedern zum Krieg «,
dienst « findet eine Beitragserhöhung nicht - tatt .

Anmeldungen nimmt der z. Zt , worttührende Vorsteher Kaufmann
C. f Regenstein , Rostock , entgegen. Derselbe ertheilt auch auf
gefällig« Anfragen ede gewünschte Auskunft . 12öla .2 1

( ottfirtnanden
empfehlen 62 h

weiß, schwarz mit» farbig.
in großer Auswahl zu enorm billigen Meisen

falz § Mgleill .
Waldstrasse 37 , 1 . uni 2. Etage,

itt nächster Mäste des Colosseums .

Woiwme Anreizen ,
" also solche Inserate , deren Aufgeberungenannt hlciden wollen, wie dies hei

Geinclua and Angeboten von Stellen ,Tbeilhabem , Pächtern , Agenten a. ». w.,sowie bei An- and Verkäufen.
üblich ist , werden streng dtscret zu OrlBtnalpretseu ohne
leden Aufschlag durch die JUteste Aimouceu - hxpeditioe

Haasenstein & Vogler A . G.,
Fernspreeier VIDI ORTTür Kaiser-

183, RAnLonunL Str« « ror. l.
« »lls Zsitrw ^ oll und Zeiteehriftoa befördert ,

4 **/ Wunsch VorausbereeX nun § e m
Zeit *m toluge leortcttlos zu Diensten »— Gebühren für Antuthme um I Abhde *der OJfertenMefe tterden nicht erheben ,

• to* grr *uUet 18:

Ein Waggon
Siz. Orangen (feinste Marke)

frisch eingetroffea in nur süßen Früchte »
10 Stück . . 40 Pfg .
20 „ . . . . . . 75 , ,50 17a „

bei Abnahme dm Originalkisten weitere Preisermäßigung. 6826.8.2
M . PmiiumücIi ,

<S I * » und Lanvesprvduktrn ,50 ZLHringerstratze 50 .

wird für täglich eine Stunde gesucht. RühereS in
der vxped . der „ Bad . Presse ".

Badische Presse. Nk . 50 .

C . Berner
,

Kaiserstrasse 187, zwischen Herren- u.Waldstrasse .
n

Stets gfeichmässige « Getränk. ]
Io du Niederlagen Stollwerck’Mher
Choooladen und Cacaos vorrätig.

Ostender
Austern

stets frisch bei 1260*

C. Cartharius ,
Karlftrahe 13 n .

Das beste
Abführmittel

itt laut zahlreichen XU
tosten ärztUtatoritäton
das natürliche , in den
meisten Spitälern offi¬
ziell eingefüferte

Es hat keinen unange¬
nehmen Beigeschmack
a . ▼erursachtkein# Be¬
schwerden . — vielfach
prÜmirt mit höchsten
Auszeichnungen.

Erhältlich in Apo¬
theken und Mineral -
wasserhandlungen.

182 » .2<I9

Riesen '
Saat - Hafer
allerfriiltrstrr . im Juli rrifcitb,
schwere, weltze nollfSrnlae nnd
rcichtrngettde Qual t -it , I «tzNNer
Ernte , pr . 10« Kilo S» Mk.inrl . Lack dri 9976 .ii

14 . Rau , lat Zihtseik,
Thu Mihrrg, Dnplnch .

P . 8 . Tie Oeiginalsaot wurde
von « ich . khrnt 1« Franendors
brzogeit.

Gehen 8ie llu eu Kindern jeden Tag
V o^ l«y - Pfidtlimr

zu essen . Vogaiay-PsUiai ist aakr -
halt , knochenbildead und äusserst
leicht verdanliek . Päckchen k 20,
15 und 10 Pfg . überall erhältlich .

fsapnsv . Puddinapuloer -Jabrik
Adolf Vogeley , Htnnover .

Engros bei : Jac . trotter , Dur¬
lacher Allee 44 . 5573a 10.4

Nervöse!
Athen such ha , wo llneipp - unh andere
guten versagten. Hülfe hei Gebrauch bm

» iefernahel -ttähern
bereitet and Schtem

4 »roter Latschenkiefer ^ rtraet .
8or . abicluksicherer Wirkungbei Neriun -

schwüche , Renrafth . . Semiithhkrankheit ,
Zwangsgedantcn , Angst , Schlaftosigfeit ,
Herzerregung, « schma nnd deren tzolaen-
»belalr : Blutarmuth , große Lchwtche n . i.w.Rur «ui fri,chfähigen Kiesernadein Hoch-
alpiner Lage Tyrols gewonnen, ist dieier
L.^i . von großem valsamreichthu « und
sinh die vorzüglichstenErfolge damit durch
Laufende vonZeugnissen »enätigt . 1 Ritte .,
für ein Bad, t Mk . ft. Sinder die Hülltet.
Ausführlich« Gebrauchs-Anweisung «mtig.
Brrforidt per Nachnahme Port » <m Pfg.»«der Leidende mach « einen « ersuch und
bestelle bei

» anl Koch , Gelsetckirche» . SS

Wasserkraft,
70 HP . bei Ulittl . und 40 LP . bei
niederste « Wafferstand , mit eigenem
tkanlll nn aderen itmzigthal (Baden),
sehr günstig an der Landsrr̂ 2 ailom .
»om Bahnhofarlkgru , ist billig zu
»erkafca . Gelünde genügend , u
jedem Betriebe vorhanden . Auskunft
crtbeilt A . Nofastraße 18 ,
Areidurg i. Br . ^ La*

stieiümlM .
^^ nlzückends Gewebe in schwarz und farbig .

Seidenstoffe.
Grosse Sortimente in schwarz und farbig .

Damcn-ßonfeclion.
Golfkragen , Tailor made - Kragen . UmMnge,

| Jaquettes, Lodenmäntel, Staubmäntel,
Promenade ^ nnd Reise^Costüme, GostflmrSeke,

| Morgenröcke, Matindes , Blonsen und Unterröeke
in Wolle nnd Seide. w,

Spezialität : Trauer -Costüme .
Grosse Auswahl bei billigsten Preisen , -WS

C . Berner ,
Kaiserstrasse 187 , zwischen Herren * und Waldstr.

VORHÄNGE
.

Große Auswahl in Tüll -
Vorhängen am Stück und abgepaßt,
schmale und breite Sachen , zu billigen
Preisen . Eine Parthie Reste werden sehr
billig abgegeben . Storestoffe itt
farbig , weiß und crsme , gemustert und
glatt, in allen Breiten . Möbelstoffe
in Resten und am Stück. 6312.8.1

0. F. KOPF , ömkchr . 14.
Viele Reste

IM schmal nnd breit ,
att ein und mehr

Fenster .

i itii AUerbtike lrinkr
<£»# «MfaaMn « seiner« rti - Neßer

500,000 ifnmUiettaettranchtrn e« -
Fntt 60 Jahre h*t»« rt I «ia Vemri«
Mr » i»t». nn» nn «twahn>
ttche Etarnlchasten! Strengreelle »,
vorzngliche - idnnS- , HUtd- und
itinderung . mittel ! — Tollte itt
keim,« Snuohnlt letzten t - «eher,
rnfchen» gnnttige Erfolg« ! — Frei ,
willig ertllrilte ginn,ende Rnerkrn-
n»ng«n, Wgfsentzalle Tanktchreident

Name,
Eliqueite
und Per -
«achung

genieüeu
weirest-

aehrndett
Pchn» detz

kaifert.
Pateni -
matre .

Blk.nnt
al »

Hestrb,
wirk -

' »M Nstm«cM—eCCelg«
c igca .eoist

uu »eine g-rove uilaiüNtn acd b-.
tzand «» . Beständig » ach!». vebi,->chst a^7
Pie echten SsttCfchen sikiittervkhvoraik
der alten , bekannten u . bewähr » » Firma
E . Läck M llolberg sind onerkanni gute
DauSmiNel . welch« llchiniolge ihrerWlrk -
famke » n .RertUtSt d . ganze W «II erodirn

Man fordere nmionst Gebrauchtan -
toeünng von C . Link , Colberg .
Preis:FlafcheAt^ . M 1.7Sn .A ».ito.

ttnt «Dt ia ata ngontellea «raainic».
BSStanS-

t«llo :

nachaanw'L8s kg, dealit.liMIM ffhi .
ViiMwsia.
T4t.ifcg.Huf-Utitcb.dpitt-
sehnfrarb«,Blngalkr*»»,

VdrAfa K«rf » AbiKdunp dnr rotbea Verp *clong ,
famsie « Llndernohsmittet bet Sutten
jeder *ltt , wtnbftHnSnt, ÄrncMmfien ,
Siickbufteil , .tkramrssbnsie », » itzelbusien .
Slurhusirn , Per !^̂ ' ' m̂na , — auch der
stärksten Art , Heiiertrit . Snidrüstigk - it .
« rdlrtnilösknd . dustrnstMend . rriimil .
der » »,anfeuchirnd . AloGenntz »,lliatzr >
ttNdKrattmittrt b,i magrnichwachr » >, .
Ichttiächlichc» Petsam » , Bl «ichsnchi.*vl »t-

arowt . Lostucn, - . Schwindsucht , von
k

'
, 0 I ^ IaNderiti » ert . . ,

ffntrfsaiig «.W LuBtatimoca,** Jartr -Alaot-
Bsilatt, V»Nrh»k>wch»r»atz SnS Sekea-iwarail

ffi-itt« In krilirr Famiii« «ltz «rftt
Hstlfe seh rn.

Packungen von andkkem UuSsehen
wie obensie endeoer.'ieinene Abbildung
brr rothen Umhüllung weit- man als
unecht zurück . — los giebt keinen Ersah
fük die echten LiitAichen Sriimer -Präva-
ratel (0S darf nur der T. Lück'fche lsse-
InndheNS -Kriiuier -donIg von T. Lück.
Uo ' dera. a !S erde Srrfn H wertzrn»•»">'<* . >i ">,Ma>>,Wa >nsstaB>tS-

Htt t

Nur noch 9V» Mark
18 bi» 80 Mf., kosten meine veutsch ŝmerUa-

»ischen 6UlLsrrch-LUk»sr » c». 5SE
ktng m. 5 Acttrden - 5 8tfftfi, 41 Saiten u. »int !.
Zvbehör in -an- kertlich »ck4»ek AvAffibn »; .
Diese Jnftrumenre haben fast den schönm Ton der
bekannten temeert* oder ScMa ^rither , aber , den
-roßen
und gr
können . _ _RsrfrmkApf, außergewöhnlich sidöne Jn - nnaknle ,
AD tzsrto so Pf . Versandt - e- en 5»«rdn»I,« e ,
4 Beesten nnr prstdo . Katcktog sämtl. Mttsttr.l-

.. ^— -» u . frö’tTo
Earfeli fc Co« PRUnl«,MtisiNnflrtimenten -

fabttf, Kettenrad«, Westfalen.
at»»S kleinere Salom ^ia-Zttheen , ml* mit

41 S» Nn , t Uecorden, ksten keine 7 >l, lande in
Rk. I» Potentzltztker legen wir »der Mher gratis bei: Bnrnntla : Um¬

oker 8. 14 inrtok , wenn solche nicht gut auof. llen. 4b4tn

1131 » Deutsche 6.«

lllfVIH »»yV |f
Witzenhauseu «. d. W.

Brstinnv.neuen Schuljahrs - Ostrk«t19v0.
Nssh re Auskunft ertfieilt die PlftttlO .
Emil ^oliuntann , Plr*na a . d,

WalibeknDnte 2üohterei
tieflourcnreichar

Eaiariakaaelroller
PrümSirt mit hüchsteu
Auszeichn. Vert iBdtunk
Gar . f Werth u . leb Ank.
g. Nachn. M . 8,10,12,15,

20 p . 8t ZuchtWeibchen M . 1^ 0.
Bäckere ‘ - y erkauf .
In einem großen, ichSnen Aabilk »

■Mte nahe hei Nnritznihe ist ein«
flottgehende Bä Tet ei , tvcletis noch mit
.velithüi-fctel vst >n ötztrl ivstde» k.titn ,
mit geringki rlttzahlnng fobtt oder
(ttnier Nt vet kanfsn . Liebst e Existenz .
Osterten nt ' tS ' Nr . 8152 an dis
i^ xveb. der »Bad ^ Prs ' -s '- erb. 2 2

»ÄrgsÄK;.auellet _
gamilie « int

Gänsefedern ,
«Stttehaaftctt, Lchwonrnfedem,
Lchwanrndannett u- an« anderen
Sorten Pcttfrdern . fcesttzett und
»efte llleinignng garant. I Bertsw,
viüstLern p. Mnd fite ».« ; stelltI .Ai l,4Ü. Prima Pnltzllnn
l, «o ; i ^ s. * » tarfe »er « : Sftttoei r .wech iAt>- eilhsrweiie ¥aaft > u.

?
!»l»rlann «n8 ; 4 : » Jedes »r»
ietz . Litnntn « zoäfret gen . Rächst . IÄnra«nntzm« aus Aasere fcdlSawl

pvvksr L Co.U Herford tu . 30 in Seftfaleu.
anM^ Prei».

♦HWNf 8m BfMjwtf WP
least nn» jwrt . frdl

”
«»»aK derfwlüwi erwiluschri
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